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Neue Funktionsperiode

Der neue GEMEINDERAT
2005-2010

„Tartuffe“ von Molière

SOMMERSPIELE mit
Starbesetzung

Sonntag, 22. Mai

SPORTFEST mit neuen
Attraktionen

Perchtoldsdorfer geehrt

GOLD und SILBER für
Kunst und Wirtschaft
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SO UNGLAUBLICH

Günstiger, als der Konkurrenz lieb ist.

Ab 10. September: der neue KIA Cerato.
So bringt man die Konkurrenz problemlos auf 180: der neue KIA Cerato,
serienmäßig mit ABS, EBD, ISP (InsassenSicherheitsPaket), Klimaanlage.
Näheres unter www.kia.at 
CO2-Emission: 128–198 g/km, Kraftstoffverbrauch gesamt: 4,9–7,5 l/100 km
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Träumen Sie auch von Veränderungen in Ihrem Wohnbereich? 
Eine neue Küche einrichten, den Dachboden ausbauen, oder
endlich das Traumhaus planen?

Mit der Wohnraum-Finanzierung der P.S.K. können Sie Ihre
Träume und Ideen ganz einfach verwirklichen. Und sogar mit
einem ganz besonderen Zinssatz! Im Falle eines hypotheka-
risch besicherten Kredites bedeutet das einen sensationellen
Zinssatz von 3,125%*! 

Kommen Sie zu Ihrem P.S.K. Berater in Ihre nächste
Postfiliale. Er bietet Ihnen individuelle Finanzierungs-
beratung, um für Ihren Wunsch die beste Lösung zu finden!

Für alle anderen Träume gibt’s bei der P.S.K. übrigens auch
die richtige Lösung: der Kreditkoffer ab EUR 149,- pro

Monat! Beim Kreditkoffer ist schon „alles inklusive“ -
Versicherungspaket, Nebenkosten und günstigste Zinsen fix
auf 1 Jahr.

Kommen Sie in Ihre Postfiliale 2380 Perchtoldsdorf.
Ihr P.S.K. Finanzberater Christian Geher nimmt sich 

gerne für Sie Zeit! (☎ 01 / 869 01 41 - 23)

* Beispiel: Hypothekarkredit EUR 50.000,- fix auf 1 Jahr, 
Bearbeitungsentgelt 2%, Laufzeit 25 Jahre, Effektivzinssatz 3,4%

Mit dem Postkredit gehen
Ihre Wünsche in Erfüllung.

Bei Ihrem Mazda-Partner

HEISS
Brunner Feldstraße 69 | 2380 Perchtoldsdorf
Tel.: 01 / 86 925 98 | www.mazdaheiss.at

Der Mazda3 CD 110 Active. Mit Alurädern, Klimaanlage u.v.m. um e 19.990,-www.mazda.at

Verbrauchswerte von 5,0 bis 8,2l/100km, 
CO2-Emissionswerte: 138-196g/km

Symbolfoto

SCHNUPPERTAGE 
(Anmeldung erforderlich)

20. Mai 2005
H .  V O N  K A R A J A N  C E N T R U M
1010 WIEN, KÄRNTNER RING 4

11. Juni 2005
P E R C H T O L D S D O R F
RABENSTEINERGASSE 14 

Info und Anmeldung: Telefon und Fax 01 / 512 75 04
office@littlepianoschool.at • www.littlepianoschool.at

Musikalische Früherziehung nach 
der Methode von Kim Monika Wright 

für Kinder ab 18 Monaten

H E R B E R T  V O N  
K A R A J A N
C E N T R U M

Tischlerei Müller GMBH 
Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 1 869 42 33, Fax: +43 1 869 42 33-10
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at

jetzt  onl ine

www.zitta.at

1100 Wien, Murbangasse 3
2351 Wr. Neudorf, Brown Boveri Straße 20
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Die Konstituierung des neu-
gewählten Perchtoldsdorfer Ge-
meinderates und die erste Arbeits-
sitzung liegen hinter uns. Einige
Neuerungen haben sich durch das
Wahlergebnis und die neue Zusam-
mensetzung des Gemeinderates er-
geben. Rund ein Drittel der Ge-
meinderäte und mehr als die Hälfte
der Gemeindevorstandsmitglieder
sind neu in ihrer Funktion.

Die ersten Sitzungen waren von
einem sachlichen und konstruktiven
Klima geprägt. Sowohl die Bürger-
meisterwahl als auch die Wahl von
Herrn Reg. Rat Franz Kamtner zum
Vizebürgermeister erfolgten einstim-
mig. Auch die Wahl der geschäfts-

führenden Gemeinderäte und der
sonstigen zu besetzenden Funktionen
verlief zum größten Teil einstimmig.

So konnten auch sehr rasch in den
ersten Arbeitssitzungen des Gemeinde-
vorstandes und des Gemeinderates
wichtige Beschlüsse gefasst werden:
Der Rechnungsabschluss des Jahres
2004 wurde mit einem Überschuss
von rund 165.000 € verabschiedet.
Notwendige Ankäufe wie ein Trans-
portfahrzeug für den Wirtschafts-
hof, ein Konzertflügel für die
Musikschule und das Kultur- und
Veranstaltungsprogramm für die
zweite Jahreshälfte standen ebenfalls
zur Beschlussfassung an.

Überraschend kamen die Rück-
tritte von zwei Mitgliedern des Ge-
meinderates: Ing.Michael Lebinger,
langjähriger Baureferent und zuletzt
für Soziales zuständig, hat sich kom-
plett aus der Kommunalpolitik zu-
rückgezogen. Zu seinen großen
politischen Verdiensten gehört
unbestritten das Grünlandkonzept,
die Sanierung der Spitalskirche und
des Kulturzentrums, die Kanal- und
Straßenbauinitiative Mitte der 90er-
Jahre sowie der geförderte Wohnbau
im Ort.Auch als Obmann des Perch-
toldsdorfer Hilfswerks und Sozialre-
ferent hat er bedeutende Leistungen
für unseren Ort erbracht.Als Sozial-
referentin folgt ihm Frau gf. GR
Elfriede Labenbacher nach.

Ihren Rücktritt per 1. September
2005 hat auch Frau Dr. Herta
Kunerth, seit 1985 Vertreterin der
Perchtoldsdorfer Bürgerliste im Ge-
meinderat, erklärt. Ihre letzte Ge-
meinderatssitzung wird die stets in
Bau- und Raumordnungsfragen en-
gagierte Gemeinderätin am 23. Juni
absolvieren. Als Nachfolger wurde
Herbert Zechmeister nominiert.

Im April gedachten wir des
Endes des 2. Weltkriegs vor 60
Jahren. Auch die endgültige Frei-
heit durch den Abschluss des Staats-
vertrages vor 50 Jahren, am 15. Mai
1955, ist ein Grund zum Feiern. Es
ist keine Selbstverständlichkeit, dass

einem Land so viele Jahrzehnte des
Friedens und der Freiheit geschenkt
sind. Mit der Publikation „50 Jahre
wiedererrichtete Marktgemeinde
Perchtoldsdorf“ leistet die Ge-
meinde einen Beitrag zum „Jubi-
läumsjahr“ 2005. Diese Broschüre
ist im Infocenter sowie beim Emp-
fang des Amtshauses kostenlos er-
hältlich.

Erstmals veranstaltet die Marktge-
meinde Perchtoldsdorf auch ein
Muttertagskonzert mit einem sen-
sationellen Programm. Dieses Kultur-
ereignis wurde uns durch das Enga-
gement und die finanzielle Unter-
stützung von Herrn KR Kupka
ermöglicht. Nähere Informationen
erhalten Sie im Blattinneren.

Das Perchtoldsdorfer Sportfest
der Vereine wird am 22. Mai eine
beachtliche Vielfalt an Aktivitäten
bieten. Ich lade Sie herzlich dazu
ein, sich aktiv daran zu beteiligen
oder zumindest als „Gast“ dabei zu
sein.

Der Bodenbelag der Sporthalle
Roseggergasse wird im Rahmen
der Gewährleistung komplett er-
neuert. Aus Kapazitätsgründen ist
eine Durchführung der Arbeiten in
den Sommermonaten leider nicht
möglich.Daher ist die Halle bis 20.Mai
gesperrt. Kosten für diese neuerli-
che Verlegung fallen für die Markt-
gemeinde Perchtoldsdorf keine an.

Für die Jüngsten entsteht im
Erholungszentrum ein modernes
Kinderbecken mit Spielbach, Sand-
bauplatz und Matschbereich, Was-
serfall, Tunnel, Strömungskreisel,
u.a. Diese neue Attraktion wird im
Sommer eröffnet.

Zu Beginn dieser Gemeinderats-
periode danke ich Ihnen erneut für
das mir entgegengebrachte Vertrauen.
Ich bin mir durchaus bewusst, dass
die breite Zustimmung zu meiner
Person als Bürgermeister kein billi-
ges Kompliment ist, sondern eine
große Verpflichtung, zusammen mit
allen politischen Kräften für Perch-
toldsdorf zu arbeiten.

Liebe Perchtoldsdorferinnen
und Perchtoldsdorfer !

Bürgermeister
Martin Schuster
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Traude Birbach gründete  die „Family
Singers“ vor zehn Jahren. Seitdem
gestaltet der gemischte Chor vor
allem Familien- und Festmessen in
der Pfarrkirche mit rhythmischen Lie-
dern, ebenso Glaubensseminare und
andere Festveranstaltungen. Heute
umfasst die Family-Gruppe mehr als
50 Mitwirkende. 
Das Besondere an diesem Chor: Die
caritative Ausrichtung der verschie-
denen Aktivitäten. Mit dem Reinerlös
des jüngsten Benefizkonzerts unter-
stützen die  „Family Singers“ die
Ambros Rieder-Schule in Perchtolds-
dorf.  

VORWORT / INHALT

Einen hoffentlich schönen 
Mai in unserem Perchtoldsdorf 
wünscht Ihnen

Ihr
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Die nächste Ausgabe der Rundschau 
(6/2005) erscheint Anfang Juni 2005.
Redaktionsschluss: 12. Mai 2005

Der Rechnungs-
abschluss 2004 wurde
mit einem Überschuss
verabschiedet!

„

“
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 5. April 2005Konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 5. April 2005

Neue Funktionsperiode
2005-2010Vor der konstituierenden Gemeinderatssitzung ein

ökumenischer Gottesdienst: So feierten die Perchtoldsdorfer

Mandatare den Beginn der neuen Legislaturperiode.

„Der Weg jeder Politik ist der
Mensch“, zitierte Dechant

Ernst Freiler den verstorbenen
Papst. „Jeder ist gerufen, sich für das
Wohl der Gemeinschaft einzuset-
zen“, betonte sein evangelischer
Amtskollege Pál Fónyad. Freilich:
„Konflikte gehören zum Leben“,
sagte Ernst Freiler, der Segen liege
aber in der Einheit.

Bei der anschließenden konstitu-
ierenden Gemeinderatssitzung im
Festaal des Rathauses beschwor
auch der einstimmig wiedergewähl-
te Bürgermeister Martin Schuster
das Gemeinsame: „Alle sind mehr
als bereit, an diesem Perchtoldsdorf-
Gedanken mitzuarbeiten.“ Er appel-
lierte an die Mandatare, die Zusam-
menarbeit vor das Trennende zu
stellen.

Schuster dankte „für das großarti-
ge Votum der Bevölkerung“. Mit
dem eindeutigen Ergebnis sei auch
eine entsprechend große Verantwor-
tung verbunden. Bürgermeister
Schuster: „Menschen entscheiden,
dass es so wird, wie zuvor angekün-
digt. Sie haben auch gemerkt, dass

in den vergangenen Jahren ein posi-
tives Klima der Zusammenarbeit
entstanden ist. Glauben Sie mir, die-
ses Klima werden wir in den nächs-
ten fünf Jahren brauchen.“ Nie-
mand im Gemeinderat habe das
Meinungsmonopol.

„Rasch und profund ist zu ent-
scheiden, wie die Bebauung in die-
sem Ort auszusehen hat. Das von
uns beschlossene Leitbild soll dabei
Richtschnur sein.“

Ein Drittel der Mandatare ist
diesmal neu im Gemeinderat, und
die Hälfte der Mitglieder des Ge-
meindevorstands wird sich erstmals
einbringen wie etwa Kultur-Ge-
meinderätin Brigitte Sommerbauer.

Die zwölf geschäftsführenden
Gemeinderäte wurden einstimmig
gewählt, ebenso der neue Vizebür-
germeister Franz Kamtner.

Gemäß dem Wahlergebnis vom 
6. März stehen der VP 23, der
SPÖ 7, den Grünen 3, der FPÖ 2
und der Perchtoldsdorfer Bürger-
liste 2 Gemeinderatssitze zu.

VP-Mandatare hatten ihren
Revers mit einer weißen Nelke

geschmückt, während die SPÖ eine
Nelke mit rotem Rand zur Schau
trug.Auf dem von Architekt Hollein
entworfenen Konferenztisch zierte
jeden Platz ein zierlich grünes
Pflänzchen im Mini-Topf, zartes
Zeichen der Hoffnung auf fünf
gedeihliche Jahre.

Von den Wänden blickten rings-
um mit ernster Miene noch immer
die gepinselten altvorderen Ratsher-
ren mit ihren steifen Rüschchenkrä-
gen, während die Stimmung unter
den feierlich gestimmten Gemein-
depolitikern eher gelöst war.

Die feierliche Angelobung und
die Wahl des Bürgermeisters leitete
das älteste Mitglied des Plenums,
Dr. Herta Kunerth. ■

Sein Vater war in vielen Aufbaujahren
der wiedererrichteten Marktgemeinde
Perchtoldsdorf Bürgermeister: Der
neue Vizebürgermeister Franz Kamtner

Bild rechts: 
Bürgermeister Martin Schuster bei der

Stimmabgabe – auf jedem Platz ein
grünes Pflänzchen, zartes Zeichen der

Hoffnung auf fünf gedeihliche Jahre
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Bürgermeister Martin SCHUSTER
Perchtoldsdorfdialog, Agenda 21, Ortsentwicklung und 
Ortsmarketing, Personalangelegenheiten, Umweltschutz, 
Subventionen, Erholungszentrum
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-201

Vizebürgermeister Reg.-Rat Franz KAMTNER
Finanzwesen, Bürgerkredite, Parkraumbewirtschaftung, 
Verkehrsüberwachung
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-220

gf GR Christian APL
Gleichstellungsfragen, Planungen von Alternativen zum Individual-
verkehr mit Radwegebau und Konzepten für öffentlichen Verkehr,
Demokratiedialog, erneuerbare Energien
Terminvereinbarung unter Tel. 0664/798 68 52

gf GR Dr. Jan P. CERNELIC
Bauwesen und Raumordnung, kommunaler Hoch- und Tiefbau,
Jugendangelegenheiten
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-261

gf GR Mag. Marianne EGGL
Wasserversorgung, öffentliche Beleuchtung, Energieversorgung
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-273

gf GR Elfriede LABENBACHER
Soziales, Gesundheits- und Familienangelegenheiten, Ortstaxi
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-120

gf GR Franz NIGL
Land- und Forstwirtschaft, Heidebetreuung, Friedhofsverwaltung,
Feuerwehrwesen, Sport und Sportstättenverwaltung
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-120

gf GR HR Mag. Anton PLESSL
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Meldewesen, Zivil- und
Katastrophenschutz, Europafragen
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-141

gf GR Josef SCHMID
Abfallwirtschaft, Winterdienst, Straßenreinigung, Wirtschaftshof, 
Park- und Grünanlagen
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-102

gf GR Dipl.-Ing. Franz SEYWERTH
Wirtschaftsfragen (Gewerbeangelegenheiten, Kredite und 
Förderungen), allgemeine und technische Verkehrsangelegenheiten,
Baustellenkoordination, Verkehrssicherheit
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-101

gf GR Brigitte SOMMERBAUER
Kultur, Tourismus, Veranstaltungen
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-211

gf GR Rudolf TLASKAL
Liegenschaften, Verwaltung gemeindeeigener Wohnhäuser,
Vermietung und Verpachtung von Geschäftsräumlichkeiten
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-122

gf GR Henrike WACHTL
Kindergartenwesen, Spielplätze, Wohnungsvergaben
Terminvereinbarung unter Tel. 01/866 83-106

SprechstundenSprechstunden

DER NEUE GEMEINDEVORSTANDBild links: 
Der Gemeinderat hat sich konstituiert.

1. Reihe sitzend von links nach rechts: 
gf. GR Henrike WACHTL (VP)
gf. GR Elfriede LABENBACHER (VP)
gf. GR Franz NIGL (VP)
gf. GR Dr. Jan P. CERNELIC (VP)
Vize-BGM Reg.-Rat Franz KAMTNER (VP)
Bürgermeister Martin SCHUSTER (VP)
gf. GR Brigitte SOMMERBAUER (VP)
gf. GR HR Mag. Anton PLESSL (SPÖ)
gf. GR Dipl.-Ing. Franz SEYWERTH (VP)
gf. GR Rudolf TLASKAL (SPÖ)
gf. GR Mag. Marianne EGGL (SPÖ)

2. Reihe v.l.n.r.:
Amtsdirektor Dr. Michael BARTMANN
gf. GR Josef SCHMID (VP)
GR Horst RUHDORFER (FPÖ)
GR Elisabeth DORNER (VP)
GR Markus KOBALD (VP)
GR Robert KOCH (VP)
GR Alexander NOWOTNY (VP)
GR Mag. Robert KUSOLITSCH (VP)
GR Dr. Herta KUNERTH (PBL)
GR Herwig HEIDER (VP)
GR Gabriele WLADYKA (PBL)

GR Gustav MELZER (SPÖ)
GR Brigitta ZIMPER (VP)
GR Dkfm. Edwin RAMBOSSEK (FPÖ)
gf. GR Christian APL (GRÜNE)

3. Reihe v.l.n.r.:
GR Franz DISTL (VP)
GR Julia ZECHMEISTER (VP)
GR Lieselotte HICKL-SZABO (VP)
GR Johanna MAYERHOFER (VP)
GR Paul LANDAU (VP)
GR Andreas KOLLER (GRÜNE)
GR Andrea KÖ (VP)
GR Rainer MAYERL (SPÖ)
GR Dr. Peter-Michael GRAU (SPÖ)
GR Lothar PFEIFFER (SPÖ)
GR Martha GÜNZL (GRÜNE)
Nicht anwesend: 
GR Ing. Michael LEBINGER (VP)

Bild rechts: Bürgermeister Martin
Schuster mit den geschäftsführenden

Gemeinderäten und Prüfungsausschuss-
Obmann Dkfm. Edwin Rambossek.
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Mi 4. Mai
KULTURZENTRUM, 19 Uhr

„SWINGIN’ SPRINGTIME“
Gemeinschaftskonzert der Big
Band der Franz Schmidt-Musik-
schule unter der Leitung von Mag.
Roland Fesl und der Musikfreunde
Korneuburg Big Band unter
Direktor Adolf Vasicek. Eintritt frei.

So 22. Mai
PFARRKIRCHE, 10.30 Uhr 

FROHNLEITNER 
KINDERMESSE
VS Roseggegergasse und Musik-
schule Perchtoldsdorf
Im Anschluss Kirchenkaffee im
Pfarrsaal.

Fr 20. Mai
VOLKSSCHULE ROSEGGERGASSE, 15 - 18 Uhr

FRÜHLINGSFEST DER VOLKSSCHULE ROSEGGERGASSE
Verschiedene Darbietungen von Schülerinnen und Schülern;
Spielestationen; Aktionskunst mit dem KUKUK (Kunst und Kultur)
Perchtoldsdorf; Tombola
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Volksschule Roseggergasse

Sa 21. Mai
BURG, 17 Uhr

FRÜHLINGSKONZERT 
„VON BIENCHEN 
UND BLÜMCHEN“
Lieder über Tiere, Pflanzen und die
Liebe.
Chor der Gesellschaft der
Musikfreunde in Perchtoldsdorf.
Musikalische Leitung:T. Biegl.
Karten zu € 13,-, € 10,-, € 7,-,
und € 6,- für Schüler, Studenten
und Präsenzdiener im InfoCenter,
Tel. 866 83-400, Zuschlag an der
Abendkassa € 2,-.

Fr 3. bis So 5. Juni
KULTURZENTRUM

AUSSTELLUNG ANGELA
CSOKA UNTER DEM MOTTO
„BEHARRLICH“ 
Vernissage: Freitag, 3. Juni, 19 Uhr.
Eröffnung durch BGM Martin
Schuster.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Sa, 4. Juni, 10-20 Uhr und 
So, 5. Juni, 10-14 Uhr.
Workshops „Kreativ für Jung und
Alt“ am Sa, 4. Juni, 10-17 Uhr mit
Anne Brandner - Objekte, Gudrun
Fakler - Filzen,Birgit Fiedler - Speck-
stein,Andrea Wögerbauer - Bunt.
Teilnahme bis auf einen Material-
kostenbeitrag frei. Brunch, Lesung,
Musik am So, 5. Juni, 10.30 -14 Uhr
Eintritt frei.

Sa 18. und So 19. Juni
SPORTHALLE ROSEGGER-
GASSE, 18 Uhr

15 JAHRE STUDIO 
SUSANNA FUCHS
Karten zu € 7,- (Kinder frei) im
Studio Franz-Josef-Straße 34 und
an der Abendkassa.

Sa 11. Juni
HUGO WOLF-HAUS,
BRUNNER GASSE 26, 19.30 Uhr

HUGO WOLF-SERENADE
Wolfgang Bankl - Bass
Christopher Hinterhuber - Klavier
Prof. Margit Fussi - Klavier
Auf dem Programm stehen Werke
von Liszt und Wolf sowie Schuberts
Sonate in G-Dur,DV 894, „Auf dem
Wasser zu singen“, „Erlkönig“ u.a.
Karten im Vorverkauf zu € 10,- 
im InfoCenter Perchtoldsdorf,
Tel. 01/866 83-400,
info@markt-perchtoldsdorf.at und
an der Abendkassa zu € 12,-Di 24. Mai

KULTURZENTRUM, 19.30 Uhr

ABSCHLUSSKONZERT 
BRG PERCHTOLDSDORF 
Schüler des Gymnasiums präsentie-
ren Chor- und Orchesterstücke.
Eintritt frei.

Fr 27. Mai
HUGO WOLF-HAUS,
BRUNNER GASSE 26, 19.30 Uhr

KLAVIERABEND
Stefan Kronowetter
spielt Werke von Haydn,Mussorgskij,
Debussy, Milhaud,Tailleferre und
Eben.
Gast: Katharina Altmann - Querflöte
Eintritt frei, Spenden erbeten.

So 29. Mai
BURG, 15 Uhr

MOZART 
Klavierkonzert Nr. 11 KV 413
und Sinfonie Nr. 39 und 41
Solist: Kako Rosa
Infos und Kartenreservierungen:
One Eight Concert Organization,
Tel. 0699/1073 11 47,
E-mail: loewenbruelle@yahoo.co.jp

Mi 18. Mai
BURG, 19.30 Uhr

BENEFIZKONZERT
Ausführende: Schüler der
Klavierklasse Schweter
Zur Aufführung gelangen Werke
von L. v. Beethoven, F. Chopin,
C. Debussy, Prokofjew und 
Chatschaturjan.
Der Erlös des Benefizkonzerts dient
dem Kauf eines Klavieres für die
Perchtoldsdorfer Musikschule.
Der Eintritt ist frei, es wird aber –
dem Zweck entsprechend – um
eine großzügige Spende ersucht.

Kirchenführungen
mit Dr. Maria Mißbach

So 5. Juni
So 25.September
So 16.Oktober
Treffpunkt für Interessenten ist
jeweils um 15 Uhr beim Eingang
(Südportal) der Pfarrkirche.

InfoCenter der 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf
Rathaus, Marktplatz 10,
2380 Perchtoldsdorf

Öffnungszeiten:
Mo 10 - 13 Uhr, Di bis Fr 10 - 13 Uhr
und 15 - 18 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr.
Tel 01 / 866 83-400; Fax 01 / 869 51 13
E-Mail: info@markt-perchtoldsdorf.at

KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen 2005
02.06.2005 Seniorennachmittag am Parapluiberg
07.06.2005 Transfer auf den Parapluiberg mit P’Taxi
04.08.2005 Ausflug NÖ Landesausstellung „Heldenberg“
06.09.2005 Transfer auf den Parapluiberg mit P’Taxi 
15.09.2005 Nachmittag bei der Freiw. Feuerwehr P’dorf

17. /18.09.2005 P’dorfer Vital- und Gesundheitsmesse
13.10.2005 Kegelturnier/EHZ
06.12.2005 14.30 Uhr  Märchenaufführung „Sterntaler“ 

anschließend kommt der „Nikolo“
15.12.2005 14.30 Uhr  Senioren-Weihnachtsjause 

im Kulturzentrum

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Familien- und Sozialreferat der
Marktgemeinde Perchtoldsdorf bei Frau Birgit Distel. Tel. 01/866 83
DW 120, Fax 01/866 83 DW 133 oder soziales@markt-perchtoldsdorf.at

Familien- und Sozialreferat
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Programm

Anton Stamitz Konzertante Sinfonie in D-Dur für zwei Soloflöten
und Orchester
Solisten: Katharina Altmann und Veronika Zandl

Edvard Grieg Peer Gynt-Suite I, Opus 46

Giovanni Botessini Introduction und Gavotte
(1821-89) Solist: Josef Semeleder, Kontrabass

Fritz Kreisler Präludium und Allegro
Solist: Markus Czwiertnia, Violine

Frederick Loewe My Fair Lady Potpourri

Orchester der Franz Schmidt-Musikschule

Gesamtleitung: Dir. Anton Hafenscher

Öffentliche Generalprobe am Donnerstag, 16. Juni, 19.00 Uhr.

Karten zum Preis von € 10,- im Vorverkauf im InfoCenter, Tel. 01/866 83-400,

und zu € 11,- an der Abendkassa.

Karten für die Generalprobe zu € 7,- im Vorverkauf und zu € 8,- an der

Abendkassa.

Freitag, 17. Juni, 19 Uhr
Samstag, 18. Juni, 19 Uhr

Konzerte auf der Openair-Bühne
im Knappenhof

Karten sind zum Preis von € 20,- (1 – 8. Reihe) und € 18,- (ab 9. Reihe) im InfoCenter, 
Marktplatz 10, erhältlich (Tel. 01/866 83-400, info@markt-perchtoldsdorf.at)

Ein musikalischer Blumenstrauß 
überreicht von: 

Izabela LABUDA . Sopran 
Terumi SHIMA . Sopran 

Mathias REINTHALLER . Tenor  
Sebastian REINTHALLER . Tenor  

Peter EDELMANN . Bariton 

so. 8. mai 2005  .  17.00 uhr
burg perchtoldsdorf  .  festsaal
Klavierbegleitung: Prof. Leopold GROSSMANN
(Musikkonservatorium der Stadt Wien)

Moderation: Hannes BREGESBAUER

Auf dem Programm stehen Werke 
von Georges Bizet, Giuseppe Verdi, 

Wolfgang Amadeus Mozart, 
Franz Lehar, Emmerich Kalman, 

Robert Stolz u.a.

Künstlerische Leitung:
Sebastian REINTHALLER

Gesamtplanung: 
Kom.Rat Karl KUPKA

Die 39jährige Künstlerin Mag.
art.Angela Csoka ist die fünfte

der acht Töchter des Perchtoldsdor-
fer Malermeisters Adalbert und der
Pianistin Erika Brandner.

Sie hat bereits ein Violinstudium
absolviert, als sie im Herbst 1984 als
Jüngste von fünf aus einer Gesamtbe-
werberzahl von 500 in die Meister-
klasse für Malerei, Grafik und Glas-
malerei an der Hochschule (heute
Universität) für angewandte Kunst
in Wien aufgenommen wird. 1985
führt diese Meisterklasse Prof. A.
Frohner weiter.

Nach ihrem Diplom 1988 wird
Angela Csoka Gasthörerin der Meis-
terklasse Maria Lassnig und studiert
dort Trickfilm.

Im gleichen Jahr erwirbt sie ein
Auslandsstipendium für Fresco-
malerei an der Kunstuniversität in
Mexico City.

In den Jahren 1993/94 betreut
Csoka das Projekt „Kreativitätsför-
derung im Kindergarten“ in Perch-
toldsdorf und arbeitet danach für
den ersten Teil des Stadterweite-
rungsgebietes Wien Leberberg als
Farbbetreuerin.

Csoka beschäftigt sich mit Exis-
tentialismus, Atheismus, Buddhis-
mus und Nihilismus. Nach der Ge-
burt ihres Sohnes Kasimir studiert
sie 1990/91 Philosophie an der
Universität Wien. Ein Jahr später

findet sie ihren Glaubensweg: Den
Gottesbezug zu Jesus Christus als
persönlichen Erlöser.

1996-98 unterrichtet Csoka an
der internationalen „Vienna Chris-
tian School“. Ihre intensive Glau-
bensauseinandersetzung führt Mut-
ter und Sohn in die USA: von 1998
bis 2000 schließt sie ein „Christian
Education“-Studium mit dem Bak-
kalaureat ab.

2000 - 2002 arbeitet sie als Eng-
lischlehrerin im internationalen Pri-
vatkindergarten „Arche Noah“.

2001 heiratet sie Arpad Csoka; im
Jahr 2003 wird die Tochter Agnes
geboren.

2003 ist sie Mitbegründerin der
internationalen Privatschule „May-
flower Christian Academy“. Csoka
leitet Zeichentrickfilmkurse sowohl
in privatem Rahmen als auch für
die „Perchtoldsdorfer Ferienspiele“,
Mal-, Cartoon- u. Portraitmalkurse.

Die Arbeit mit Kindern ist ihr
nach wie vor ein großes Anliegen,
da sie hier die größte Verantwortung
der Gesellschaft sieht. Es ist ihr nicht
wichtig für sich selbst Werbung zu
machen, um sich als Künstlerin gut
zu verkaufen: „Die schöpferische
Tätigkeit an und für sich und was
damit nach außen transportiert
wird, ist das Entscheidende“, sagt
die Künstlerin. ■

Mag. art. ANGELA CSOKA: Auf der Suche
nach sich selbst und nach Gott

Die Schüler der 4.b, einer Inte-
grationsklasse der IBMS –

Schulversuch Mittelschule Perch-
toldsdorf – beteiligten sich mit
ihrem Klassenvorstand Mag. Doris
Waczek und Klassenlehrerin Diplom-
pädagogin Karin Resetarits vom 
7. bis 11. März am Projekt „Sucht-
prävention“: Mit großem Interesse
und viel Ernst setzten sich die
Jugendlichen in dieser Woche sehr
intensiv mit diesem Thema ausein-
ander. Unterstützt wurde die Klasse
von Mag. Max Foissner, dem fachli-
chen Leiter der mobilen Jugendar-
beit Moja (Mödling), den Gendar-
men Pils aus Maria Enzersdorf und

Fleischhacker aus Perchtoldsdorf,
sowie dem Streetworker Tobias
Salomon.

Auch ein Besuch des Info-Wag-
gons am Bahnhof Mödling stand auf
dem Programm. Dort bekamen die
Schüler und Schülerinnen vom
Sozialarbeiter Jürgen Pilss viel
Information über diese Einrichtung
für 13- bis 23jährige.

Den Abschluss des Projekts – es
wird in einzelnen Unterrichtsstunden
noch weiter behandelt – bildete im
April ein Workshop mit Engelbert
Horwath, einem Spezialisten für
Suchtprävention der Kripo Wien.

■

Schulversuch SUCHTPRÄVENTION:
„Drogen - nein, Danke!“



ine Trüffel (tartuffo) im wahrsten Sinne des Wortes, nämlich einen Leckerbissen vom Feinsten, hat Intendant 
Dr. Wolfgang Löhnert auf den Spielplan der diesjährigen Sommerfestspiele gesetzt. Erstmals in der langen Geschichte
des Theaterfestivals kommt damit ein Werk des Meisters der französischen Klassik, Jean Baptiste Poquelin - genannt
Molière - auf den Brettern vor der Burg zur Aufführung. Und zwar dessen erfolgreichstes. Die Komödie „Le Tartuffe“

gilt als klassisches Stück über religiösen Eifer, Heuchelei und Scheinmoral ist mit ihrer Thematik nach wie vor höchst ak-
tuell. Obzwar nach der Premiere 1664 von Sonnenkönig Ludwig XIV. geschätzt, wurde sie über den Druck mächtiger 
klerikaler Kreise viele Jahre lang verboten, erfreute sich danach jedoch umso größerer Beliebtheit. 

TARTUFFE
sommerspiele

perchtoldsdorf 
2005
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Liebe
PerchtoldsdorferInnen!

■ HEUCHELEI UND    
VERFÜHRUNG

Ort der Handlung ist Paris, wo der
reiche Bürger Orgon den armen
Tartuffe in seinem Haus aufnimmt,
weil ihn dessen scheinbar so tiefer
Glaube beeindruckt. Er nennt ihn
„Bruder“, will ihn zum Schwieger-
sohn machen und ihm gar sein Haus
überschreiben. Hinter der Maske
von Liebenswürdigkeit und Fröm-
migkeit versteckt Tartuffe jedoch
sein wahres Wesen: Der falsche Pro-
phet und skrupellose Betrüger er-
greift systematisch von allem im
Haus Besitz - und macht selbst vor
Orgons Ehefrau Elmire nicht halt.
Erst deren geschickte Verführungs-
künste decken Tartuffes Machen-
schaften auf.Wird es dem charisma-
tischen Heuchler gelingen, sich er-
neut aus der Affäre zu ziehen? 
Michael Sturmingers flott-freche
Inszenierung in der eigens im Auf-
trag der Sommerspiele geschaffenen
Übersetzung lässt einen interessan-
ten Ausgang erwarten ...

Einmal mehr punkten die Som-
merspiele mit einer großartigen Be-
setzung. Rund um die Titelfigur,
gespielt von Nestroy-Preisträger
Markus Hering, schart sich ein En-
semble aus hochkarätigen Stars aus
Theater und Film. Dorothee Har-
tinger, eine der besten Schauspiele-
rinnen des  Burgtheaters, wird als
verführerische „Elmire“ ebenso wie
Josefin Platt, die viele Jahre an der
Seite von Gert Voss das Publikum
am Ring begeisterte, als zungenfer-
tiges Dienstmädchen „Dorine“ ihr
Debut in Perchtoldsdorf geben.
Volkstheater-Heimkehrerin Sylvia
Fenz ist als tugendsame Großmutter
„Madame Pernelle“ zu sehen und
Star-Kabarettist Christoph Grisse-
mann  als Gerichtsvollzieher „Loyal“.

■ TALENTSCHMIEDE P’DORF
Die Sommerfestspiele sind offenbar
ein guter Nährboden für aufstre-
bende KünstlerInnen. Als sich der
junge Georg Friedrich 2002 in den
„Geschichten aus dem Wiener
Wald“ neben Karl Markovics in
Perchtoldsdorf Theatersporen ver-
diente, kannte ihn mit Ausnahme
einiger Cineasten kaum jemand.
Mittlerweile gilt er als der meist be-
schäftigte Filmschauspieler Öster-
reichs, dessen neuer Erfolgsfilm
„Wellcome Back“ derzeit die hei-
mischen Kinosäle füllt. Seiner Thea-
ter-Leidenschaft frönt der „Schurli“,
wie er von seinen Freunden ge-
nannt wird, bislang jedoch exklusiv
in Perchtoldsdorf. Diesmals in sei-

ner ersten Hauptrolle, dem von Tar-
tuffe verblendeten „Orgon“. Eine
ähnliche Karriere wird auch bald
von der entzückenden Franziska
Weisz („Mariane“) zu erwarten
sein. Die gebürtige Breitenfurterin,
die in Perchtoldsdorf ihre Gymnasi-
alzeit verbrachte, wurde heuer mit

ihrem zweiten Kinofilm „Hotel“ als
„Shooting-Star des österreichischen
Films“ bei der Berlinale präsentiert.
Ihrem ersten Theaterauftritt - just
in alt-schulischer Umgehung - sieht
sie mit großer Freude, wohl aber
auch Nervosität entgegen.

■ GUTE (AUS-)SICHTEN
Das Festspielpublikum erwartet

im Juli auch eine neue Bühnenlö-
sung sowie eine Neuanordnung der
Zuschauertribünen. Dadurch wird
eine für das Stück erforderliche In-
timität erzeugt, die wiederum die
Sicht auf das Spielgeschehen verbes-
sert. Die Sitzkatogerien wurden auf
drei beschränkt und die Kartenpreise
um jeweils € 2.- ermäßigt. P’Dorf-
Card-BesitzerInnen dürfen sich über
eine zehnprozentige Ermäßigung

freuen und Student(inn)en gar über
30 Prozent. Beste Aussichten eröff-
net auch das beliebte Rahmenpro-
gramm, welches mehrheitlich die
diesjährige französische Ausrichtung
der Sommerspiele aufnimmt. Die
Festspiel-Eröffnung erfolgt mit
Burg-Star Robert Meyer, der mit
Johann Nestroys Einakter „Häupt-
ling Abendwind“ (Musik von Jac-
ques Offenbach) das Publikum be-
geistern wird. Ihm folgt am selben
Tag Kabarett-Legende Josef Hader
mit seinem brandneuen Programm.
Die weltbekannten Pianistinnen
Ferhan & Ferzan Önder sorgten be-
reits im vergangenen Jahr für eine
ausverkaufte Burg und gastieren
diesmal mit Werken von Schubert
über Debussy bis Strawinsky.Gitarre-
Wunder Harry Stojka & Band brin-
gen Rhythmus pur mit französi-
schem Gipsy-Swing und Meister-
Akkordeonist Krysztof Dobrek prä-
sentiert sein neues Bistro-Programm.

DAS PROGRAMM 2005

www.sommerspiele.cc

Die vergangenen drei Jahre 

konsequenter Aufbauarbeit 

haben ihre Früchte getragen. 

Die Sommerspiele konnten sich

aufgrund ihrer künstlerisch wert-

vollen und teils auch für die

Sparte „Sommertheater“ unge-

wöhnlichen Produktionen einen

weit über die Grenzen Nieder-

österreichs hinausgehend guten

Namen machen und ziehen all-

jährlich großes Medieninteresse

und neues Publikum in unseren

schönen Ort. Auch die besten

SchauspielerInnen des Landes

finden mittlerweile Gefallen an

sommerlich-niveauvollen Ausflü-

gen auf die Bretterbühne vor der

Burg. Die unterhaltsame Komödie

„Tartuffe“ mit Spitzenbesetzung

und der bewährten Regie von 

Michael Sturminger garantiert

jedenfalls einen wunderschönen

und anregenden Theaterabend.

Im Rahmenprogramm gastieren

wieder außergewöhnliche 

KünstlerInnen, von denen einige

dem Perchtoldsdorfer Publikum

bereits sehr ans Herz gewachsen

sind. 

Auf Ihren Festspielbesuch freuen

sich das Team der Sommerspiele

und Ihr

Dr. Wolfgang Löhnert

Intendant

THEATER
„TARTUFFE“
Komödie von Molière
Regie: Michael Sturminger
Kartenpreise: € 24,– bis € 40,–
Premiere: 6. Juli, 20.30 Uhr
Weitere Vorstellungen am 7.,8.,9.,
13., 14., 15., 16., 20., 21., 22.,
23., 28., 29., 30. und 31.7.2005

LITERATUR
Robert Meyer
„Häuptling Abendwind“ 
von Johann Nepomuk Nestroy
So., 3.7.2005, 11 Uhr, Festsaal Burg,
€ 25,–, € 20,–

KABARETT
Josef Hader 
„Hader muss weg“
So., 3.7.2005, 20.30 Uhr, Burghof,
€ 14,– bis € 22,–

MUSIK
Ferhan & Ferzan Önder
Klavierkonzert zu vier Händen
Schubert, Debussy, Strawinsky
So., 10.7.2005, 20 Uhr, Festsaal Burg,
€ 19,– bis € 27,–

Harry Stojka & Band
„A Tribute to Swing“ - Konzert
So., 17.7.2005, 20.00, Burghof
€19,– bis € 27,–

Dobrek Bistro
So., 24.7.2005, 20.00, Burghof
€19,– bis € 27,–

KARTENVORVERKAUF
InfoCenter, Marktplatz 10 
2380 Perchtoldsdorf 
Tel.: 01/866 83-400 
Fax: 01/869 51 13
info@markt-perchtoldsdorf.at 

Harry Stojka - „A Tribute to Swing“

Kabarettstar Josef Hader 

Fo
to

: L
uk

as
 B

ec
k

Fo
to

: L
uk

as
 B

ec
k

Fo
to

: A
nd

re
as

 M
ül

le
r

SOMMERSPIELE

P’dorf Rund  95/2005



AK TUELLES

10 P’dorf Rund 5/2005

Die Direktorin i.R. des Gymna-
siums Perchtoldsdorf, Mag.

Elfriede Hussek, wurde von
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer
mit dem Goldenen Ehrenzeichen
für Verdienste um die Republik
Österreich beliehen. Hussek hatte
sich besonders um Harmonie des
Lehrkörpers, große Schulprojekte
sowie eine verstärkte Kooperation
des Gymnasiums mit der Elternge-
neration verdient gemacht.

Von der NÖ Landesregierung
erhielt Hermann Altmann das
Silberne Ehrenzeichen für Verdienste

um das Bundesland NÖ verliehen.
Der Perchtoldsdorfer ist Landma-
schinenhändler und landwirtschaft-
licher Fachmeister und Trainer der
österreichischen Teilnehmer an den
Pflügeweltmeisterschaften.

Dr. Friedrich Ring wurde von
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer
der Berufstitel „Medizinalrat“ ver-
liehen.

Der beliebten Pädagogin Erika
Wald (Volksschule Roseggergasse)
wurde von Bundesministerin Elisa-
beth Gehrer der Berufstitel „Schul-
rätin“ verliehen. ■

Charlotte Valthe hat in den frühen
1960er Jahren ihre Geschäfts-

tätigkeit in Perchtoldsdorf aufgenom-
men und durch ihr unternehmeri-
sches Engagement die „Erfolgsge-
schichte“ der letzten Dezennien mit-
geschrieben. Für ihre besonderen Ver-
dienste um die Perchtoldsdorfer Wirt-
schaft wurde sie vom Gemeinderat
mit der „Ehrenplakette in Gold“
beliehen.Bürgermeister Martin Schu-
ster hat Dekret und Ehrenzeichen am
17.April im Rahmen des Frühlings-
konzertes der Blasmusik feierlich
überreicht.

Mit dieser hohen Auszeichnung
würdigt die Marktgemeinde im
Jubiläumsjahr 2005 eine Vertreterin
der „Aufbaugeneration“, eine außer-
gewöhnliche Persönlichkeit mit Leis-
tungsbereitschaft und herausragenden
unternehmerischen Fähigkeiten.

Charlotte Valthe ist gebürtige
Perchtoldsdorferin. Im Gespräch mit
der Rundschau erinnert sich die
75jährige Geschäftsfrau: „Mein
Traumberuf war Lehrerin. Nach
bestandener Aufnahmeprüfung im
Herbst 1944 besuchte ich die Lehrer-
bildungsanstalt in der Kundmanngasse
im 3. Bezirk. Doch nur 3.Tage. Die
Lehrerinnenlaufbahn endete mittags
durch Voralarm, Fliegeralarm und
irgendwo in einem Luftschutzkeller.
Nach der Entwarnung ging es per Fuß
nach Hause, nach Perchtoldsdorf.
Meine Eltern zitterten drei Tage um

mich, bis ich dann zu Hause blieb“.
Nach dem Krieg ging sie auf die Han-
delsschule in Hietzing, absolvierte
anschließend kaufmännische Kurse
und fand als Buchhalterin Anstellung
bei dem erfolgreichen Wiener Werbe-
berater Wilhelm Donhofer. Nach
einem Jahr wurde sie Handelsbevoll-
mächtigte und durfte ihren Chef beim
1.Marketingkongress in Berlin vertreten.

„Ich bekam viele berufliche Ange-
bote, doch mein Wunsch war ein
Geschäft in Perchtoldsdorf“. 1964 war
es dann so weit:Im Haus Marktplatz 18
richtete sie mit ihrem Mann Kurt
Valthe eine Parfümerie ein.Am 1. Jän-
ner 1970 eröffneten die beiden „Buch
Papier Spiel“ in der Wiener Gasse 3:
„Die neuen Regale,bestückt mit sämt-
lichen Papierwaren in vielen Farben!
Die Ständer mit Saisonartikel! Das Pult
mit vielen kleinen Dingen, die man
nicht braucht,aber haben möchte! Die
Waren, die man spüren kann, riechen
und vielleicht einmal besitzen!“

Das Geschäft wurde bald zu klein,
1978 wurde die Buchhandlung in die
Wiener Gasse 1 übersiedelt. In Karin
Bily und Paul Katzberger fanden die
Valthes zwei hervorragende Architek-
ten, die die beiden Geschäftslokale
wunderschön gestalteten, und in der
Nichte Uschi Bily eine Buchhändle-
rin wie es kaum eine zweite gibt:„Ein
Buch in ihrer Hand wurde wertvoll;
ein Buch von ihr beschrieben wollte
man haben“.

Das gut sortierte Geschäft in der
Wiener Gasse 1 sichert Perchtoldsdorf
seit vielen Jahren eine optimale Versor-
gung mit dem Buch als Träger imma-
terieller Güter.Es ist ein Treffpunkt für
Kunst und Kultur, das sich auch unter
verstärktem Konkurrenzdruck be-
haupten konnte.

Charlotte Valthe freute sich sichtlich
über die Auszeichnung der Marktge-
meinde: die Ehrung mache ihr Mut
und sporne sie an,hielt sie in ihrem an
den Herrn Bürgermeister gerichteten
Dankschreiben fest. ■

GOLD für Charlotte Valthe

Mit der Kulturmedaille in Gold
würdigte die Marktgemeinde

Perchtoldsdorf Verdienste und Lebens-
werk Erich Padalewskis:Der 75jährige
Schauspieler und Regisseur ist an allen
Wiener Bühnen zu Hause und hat auch
an renommierten Häusern in Deutsch-
land und Italien gespielt. Seit 28 Jahren
lebt er in einem alten Hauerhaus in
Perchtoldsdorf und ist Vater von vier
Töchtern.

Erich Padalewski wurde am 8.April
1930 in Wien nach Eigendefinition „als
Kind schwererziehbarer Eltern“ gebo-
ren.Zur Schule sei er „gegangen wor-
den“, freiwillig habe er das Reinhardt-
Seminar besucht.Es folgten erste Geh-
versuche an Otto Anders Österreichi-
scher Länderbühne, zwei Jahre Frank-
furter Schauspielhaus, danach wurde er
von Prof.Franz Stoß zurück nach Wien
geholt.Ab 1962 wirkte er 25 Jahre lang
am Theater in der Josefstadt und in den
Kammerspielen. Immer wieder gab es
Abstecher an das Raimundtheater
(Sigismund im „Weißen Rössl“ unter
K.Farkas mit W.Haas und P.Hörbiger),
Theater an der Wien (Evviva Amico,
Gräfin vom Naschmarkt mit M.Rökk;
Irma La Douce mit H.Juhnke) und die
Kleine Komödie (Frau beginnt mit 40,
Was zählt ist die Familie, Männer sind
keine Engel mit G.Jacoby) sowie Enga-
gements an der Kammeroper unter

Fritz Muliar (Kabalen und Lieben,Ver-
kaufte Braut, Wr. Blut, Lohengelb).
Auch das Simpl unter Karl Farkas war
eine seiner zahlreichen Wirkungsstätten.
Hinzu kamen die Sommerspiele - zehn
Jahre Berndorf,Forchtenstein (Grillpar-
zer), Mödling, Klosterneuburg, Perch-
toldsdorf,Stockerau,Bad Hall u.a.

Als Schauspieler und Regisseur ist
Erich Padalewski auch bei Film und
Fernsehen seit vielen Jahren ein gefrag-
ter Mann:Vier Bockerer, Joh. Strauß,
Zwei unter einem Dach, Die gelbe
Nachtigall (mit C.Jürgens und D.Koller),
etc.sind legendär,ebenso seine Fernseh-
filme (insgesamt sind es mehr als 100),
wie Liebe versetzt Berge,Ausgeliefert,
Beschloss ich Politiker zu werden,Ver-
lassen Sie bitte Ihren Mann,Maghrbini-
sche Geschichten,etc.Padalewski hat in
fast allen bekannten Serien mitgewirkt,
u.a. bei Julia,Donaug’schichten (mit W.
Millowitsch),Medicopter, Schlosshotel
Orth, Hotel Sacher, Roda Roda, Kai-
sermühlenblues,Rex,Trautmann,Alfred
auf Reisen,Bulle von Tölz,Liebe Fami-
lie, Lottostudio, Im Kaffeehaus, etc.Bei
Regiearbeiten an der Tribüne und in
der Kleinen Komödie setzte er die
ganze Vielfalt seines Könnens ein.

In Perchtoldsdorf hielt er Lesungen
in der Pfarre ebenso wie bei den
Musikfreunden und vielen Benefiz-
Veranstaltungen.Bei den Sommerspie-
len 1996 war er ein unvergesslicher
„Flaut“ in Shakespeare’s „Sommer-
nachtstraum“.

Im Jahr 1986 hat er im Gefolge des
Weinskandals im Rundfunk für glyko-
sefreien Perchtoldsdorfer Wein gewor-
ben und wurde prompt zum Ehrenmit-
glied des Perchtoldsdorfer Weinbauver-
eins ernannt. Padalewski gibt privat
Sprech- und Schauspielunterricht; ein
Kinderbuch liegt „fertig in der Lade“.

■

GOLD für Erich Padalewski

Schneemann-Aktion ins Leben geru-
fen – sie wurde von der ORF-Sendung
„Licht ins Dunkel“ ausgezeichnet.

Seit drei Jahren ist er Stellvertreter
des Bundesinnungsmeisters. Sladky
erzielte seit 1994 insgesamt 19 Gold-
medaillen für hervorragende modi-
sche Leistung anlässlich der interna-
tionalen Modell-Wettbewerbe des
deutschen Kürschnerhandwerks.

Für Mode in Swakara erhielt er in
den Jahren 1995, 1998 und 1999
ebenso Auszeichnungen, den Großen
Swakara-Mode-Preis in den Jahren
2000 und 2003, den Großer Nerz-
Preis 2003.

Sladky ist Gründungsmitglied des
„TOP“ und war von 2000 bis 2004
dessen Obmann. ■

SILBER für Otmar Sladky

GOLD, Silber und Ehrentitel

Otmar Sladky, mit Preisen über-
häufter Kürschner des tradi-

tionellen Familienbetriebs in der
Wiener Gasse,wurde am 17.April die
Ehrenplakette in Silber der Markt-
gemeinde Perchtoldsdorf verliehen.
Der zweifache Vater,56jährig,hatte die
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Rasche Hilfe, leicht gemacht: Im
Rathaus-Durchgang haben die

Lions-Clubmitglieder einen eigenen
Postkasten montiert.

„Wenn Sie selbst Hilfe benötigen
oder wissen,wem wir helfen können,
schreiben Sie bitte formlos das An-
liegen mit Kontakt-Telefonnummer,
näheren Informationen und Unter-
stützungsvorschlag“, so der Aufruf
von Lions-Präsident Hannes Kerschl
(Bild). Der Lions Club hilft Men-
schen, die in Not geraten sind,
schnell und unbürokratisch.

Der Lions-Postkasten kam durch
Initiative und Dank der Unterstüt-
zung von Regina Scherzer (Schmuck-
atelier Wiener Gasse) zustande.

Allein in der Adventzeit besuchten
die Lions rund 50 arme und einsame
Mitbürger und brachten ihnen Weih-
nachtspakete im Wert von mehr als
7.000 Euro.

Mietzuschüsse für bedürftige
Perchtoldsdorfer stehen ebenso auf
Liste der Lions-Hilfeleistungen wie
der Kauf von Heilbehelfen oder
finanzielle Hilfe für bedürftige
Schulkinder. Darüber hinaus wurde,
wie berichtet, aus dem Erlös des
Herbst-Flohmarktes eine Anti-

Dekubitus-Matratze für Schmerz-
patienten im Beatrixheim im Wert
von 8.500 Euro gespendet.

Die Musikschule erhielt für den
Ankauf von Instrumenten für be-
dürftige Schüler 7.500 Euro.

Am 24.April, dem „Florianitag“,
wird die Freiwillige Feuerwehr Perch-
toldsdorf vom Lions Club 22 Brand-
schutzjacken im Wert von mehr als
8.000 Euro erhalten.

Nach der Tsunami-Katastrophe in
Südostasien baut Lions International
unter anderem Kinderdörfer mit
100 Häusern im Wert von 150.000
US-Dollar in Sri Lanka - auch dieses
Projekt hat der Lions Club Perch-
toldsdorf unterstützt.

Die nächste Gelegenheit zu hel-
fen: Sonntag, 29. Mai, beim Lions-
Bücher-Flohmarkt im Rahmen des
„Perchtoldsdorfer Marienkirtags“:
Dort gibt es vom Krimi bis zum
Klassiker, vom Bildband bis zum
Kinderbuch „alles, was Bücherwür-
mer lieben“. Allein das Stöbern
kann bereits Freude bereiten.

Am Platz vor der Marienkirche ist
wie eh und je für Unterhaltung
bestens gesorgt.

■

LIONS-POSTKASTEN im Rathaus

Ing. Michael Lebinger, langjähri-
ger Bau- und Sozialreferent, ist

wenige Tage nach der Gemeinde-
ratswahl von allen politischen Funk-
tionen zurückgetreten. Ing.Lebinger
hat im Bau- und Sozialreferat teils
sehr heikle und schwierige Projekte
realisiert. „Er musste an vorderster
Front oft unberechtigte Kritik ein-
stecken“, sagte Bürgermeister Mar-
tin Schuster in einer Stellungnahme.

Ing. Michael Lebinger gehörte
dem Gemeinderat seit 1992 an, von
1994 bis 2002 leitete er das Bau-
referat. Schwerpunkte seines Wir-
kens waren Straßensanierung und
Kanalbau, der „Kanalvertrag“ mit
der MA 30, das „Grünlandkonzept“

als Schutz vor weiterer Verbauung,
die Revitalisierung und Innenreno-
vierung der Spitalskirche, die Reno-
vierung des Kulturzentrums 1999/
2000, das Bebauungskonzept mit
dem Bau neuer Parkplätze auf dem
Doller-Areal sowie die Errichtung der
Wohnhausanlage Wilhelm-Stephan-
Straße.

Von 2002 bis 2005 war Michael
Lebinger ein überaus rühriger Sozial-
referent:Er engagierte sich vor allem
für die Anliegen der Senioren und
sozial Benachteiligter. Ing. Lebinger
hat sich auch beim Aufbau des
Perchtoldsdorfer Hilfswerks große
Verdienste erworben, er ist seit sechs
Jahren dessen Obmann. ■

Abschied aus der Kommunalpolitik: 
Ing. Michael LEBINGER

Der Bodenbelag der Sporthalle Roseggergasse wird im Rahmen der
Gewährleistung komplett erneuert. Aus Kapazitätsgründen ist eine

Durchführung der Arbeiten in den Sommermonaten leider nicht möglich.
Wegen der Sanierungsarbeiten ist die Halle von Montag, 25. April bis
Freitag, 20. Mai 2005 für den Sportbetrieb gesperrt. ■

SPORTHALLE ROSEGGERGASSE 
wegen Sanierung gesperrt

Die Nö. Gebietskrankenkasse
bietet ein umfassendes Pro-

gramm zur Prävention und Ge-
sundheitsförderung: Atem- und
Osteoporose-Workshops, Nordic-
Walking-Kurse, Muttermalkontrol-
len im Freibad und vieles mehr.

Über alle Veranstaltungen und Ter-
mine informiert ein neuer NÖGKK-
Präventionsfolder in der Servicestelle
Mödling, Josef Schleussner-Straße 4,
Telefon 02236/4754,Fax:DW 1480,
Email: moedling@noegkk.sozvers.at,
www.noegkk.at ■

PRÄVENTIONSFOLDER 
der Gebietskrankenkasse

Sonntag, 29.5. Marienkirche 9.30

MARIENKIRTAG, Festmesse
Ganztags Tanz und Musik, Essen und Trinken, Kinder- und Jugendpro-
gramm auf dem Marienplatz

Sonntag, 5.6.
Perchtoldsdorfer UMGANG
Hochamt mit Kirchenchor und Orchester
„Kleine Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn Pfarrkirche 8.00
Kindermesse Spitalskirche, 9.00
keine 9.30-Messe in der Marienkirche

Freitag, 10.6. Pfarrkirche

NACHT der offenen Kirchen
Programm:

18 - 19 Uhr „Fips, die Kirchenmaus auf Entdeckungsreise“; Kinder-
führung durch die Pfarrkirche und zur Orgel

19 - 20 Uhr „Shalom“ Friedensgottesdienst
20 - 21 Uhr „Einheit in der Vielfalt“ Orgelmusik zum Angelusläuten;

Orgelmusik mit Schülern der Orgelklasse J. Wenk
21 - 22 Uhr Kirchenführung mit Dr. Maria Missbach
22 - 23 Uhr „Unerhörtes für Orgel und Gesang“; Orgel M.Göller,

Gesang M. Ottitsch
23 - 24 Uhr a) Meditative Musik in der Pfarrkirche

b) Turmbesteigung 
24 - 0.15 Uhr „Der Wind weht, wo er will ...“; Nachtgebet; 
0.15 - 1 Uhr Meditative Musik, Aussetzung des Allerheiligsten, Segen

Samstag, 11.6. Marienkirche, 19.00

CHORKONZERT mit Salto Vocale unter der Leitung von J. Wenk.
Werke von J. Desprez, H. Schütz, Chr.M. Bach, F. Schubert, G. Verdi
u.a. und Spirituals. Eintritt frei - Spenden erbeten. 

Freitag, 20.5. Pfarrheim, 19.30

„ÖSTERREICH ist frei“
Eine Veranstaltung mit Zeitzeugen aus Anlass 60 Jahre Kriegsende

Freitag, 3.6. Pfarrheim, 19.30

„GEDANKEN zum Gedenken“
Eine Veranstaltung mit Gedenkdienern aus Anlass 60 Jahre Kriegsende

Veranstaltungen zum „Gedankenjahr 2005“
der röm.kath. Pfarre Perchtoldsdorf 

Marienkirtag, Umgang 
und Nacht der offenen Kirchen
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SCHWIMMWETTKAMPF 
DER VS ROSEGGERGASSE
Montag, 30. Mai
EHZ Perchtoldsdorf

Tel. 01/8693528

GELÄNDELAUF - 
500m / 1500m / 3000m 
je nach Altersklasse

Samstag, 21. Mai 
10 Uhr - 12 Uhr
Start im Begrischpark

Anmeldung: 
Schulen bitte schriftlich im Vorhin-
ein bei Herrn Alfred Neubauer /
ASKÖ 0 22 36 / 34 630
Nenngeld: € 2,–

Veranstalter: ASKÖ 

WANDERUNG AM RANDE
DES WEINLANDES - ZU
FUSS ODER MIT DEM RAD
Samstag, 21. Mai 

Treffpunkt: 7.50 Uhr, 7.40 Uhr für
Radfahrer wegen Verladung,
Perchtoldsdorf Ecke Eigenheim-
straße / Corneliusgasse

Abfahrt: 8 Uhr mit dem Bus nach
Hollabrunn-Bahnhof (Start Radtour),
weiter nach Pulkau-Hauptplatz (ca.
90 km, 2 Stunden)
Tour 1:
Wanderung. Von Pulkau (298m)
zur Teufelswand (ca. 1 Std.), weiter
zum Lönstein und über den Heid-
berg (416m) nach Leodagger
(284m / ca. 2 Std), dann über den
Kalenderstein zurück nach Pulkau
(1 Std.). Gesamtgehzeit 4 Stunden
Mittagsrast in Pulkau bis 15.30, dann
Busfahrt zur Landesausstellung.
Tour 2:
Fahrradwanderung „Rivaner“. 
Von Hollabrunn-Bahnhof - Schön-
graben - Obergraben - nach Sitzen-
dorf (20 km), weiter über Frauen-
dorf - Getzendorf - nach Ziersdorf
(10 km). Hier ist die Mittagsrast bis
15 Uhr vorgesehen. Dann über
Rohrbach - Kleinwetzdorf zum
„Heldenberg“ (10 km). Gesamt-
strecke ca. 40 km / 4 Stunden.
Landesausstellung:
Gemeinsam sind wir um 16 Uhr
beim „Heldenberg“, wo wir die Aus-
stellung mit Führung besichtigen.

Rückfahrt:
Ca. 18 Uhr, Ankunft in Perchtolds-
dorf um ca. 19.30 Uhr.

Leitung: Hans Bily

Kosten:
Busfahrt € 7,– und € 10,– Eintritt in
die Landesausstellung inkl.
Führung - werden im Bus kassiert.
Für Kinder und Jugend bis 14 Jahre
ist die Busfahrt frei!

Anmeldung: Ab sofort telefonisch
bei Hans Bily, 01 / 865 62 32 oder
0676 / 521 62 95 oder per E-Mail: 
liesing.pdorf@sektion.alpenverein.at 

Veranstalter: 
ÖAV Liesing Perchtoldsdorf

SENIOREN 
FUSSBALLTURNIER
Samstag, 21. Mai, 14 Uhr
Sportplatz Höhenstraße

Veranstalter: SC-Perchtoldsdorf

LA DREIKAMPF
Sonntag, 22. Mai, 9 bis 12 Uhr
Sportplatz Höhenstraße
LA Dreikampf für Jedermann (nach Altersklassen) Laufen,
Springen, Werfen / Kinder: Schlagball werfen
Veranstalter: Turn - und Sportunion Perchtoldsdorf

SPORTFEST DER MARKT-
GEMEINDE PERCHTOLDSDORF
Sonntag, 22. Mai 2005, 14 bis 17 Uhr
Sportparcours mit neuen Attraktionen - Western Rodeo-Bull-
Riding - Neu: Erlebnishüpf- und - Rutschburg - Showblock mit
Breakdance, Formationstanz und Garde-Unterhaltungsmusik -
tolle Preise!
Speis und Trank im Festzelt am Sportplatzgelände
Eintritt frei 

SPORTPARCOURS DER
PERCHTOLDSDORFER VEREINE
Sonntag, 22. Mai 2005, 14 bis 17 Uhr
Sackhüpfen, Cap-Handy-Parcours, Sportakrobatik, Seilbrücke,
Seilrutsche, Skaten, Krocket, Mini-Geschicklichkeits-Parcours,
7-Meter- Wettbewerb, Tischtennis, Sportquiz, Bierkisten-Klet-
tern, Ergometer für Erwachsene und Kinder, Radslalom für Kin-
der, Fußball-Parcours für Nachwuchs, Volleyball-Service-Com-
petition, Pedalos, Fangtennis u.v.a.m.! 

AKTIVITÄTEN UND BEWERBE
im Rahmen der SPORTTAGE 2005
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Perchtoldsdorfer 

Sporttage und Sportfest
Sonntag, 22. Mai 2005

AKTIVITÄTEN DER TC
FINANZ PERCHTOLDSDORF
Tenniscenter Brunn
Brunnerbergstraße 103
2345 Brunn a.G.

Samstag, 21. Mai, 18 Uhr
Lustiges Tennis-Doppel Turnier mit
Grillfest

Sonntag, 22. Mai, 15 Uhr
Tennisspielfest für unsere Kid’s
unter dem Motto Spiel, Sport und
Spaß - Preisverteilung - Zeichen-
wettbewerb

Donnerstag, 26. Mai, 
10-12 und 14-16 Uhr
Eltern-Kind Tennis nach tennis4kids

SCHWIMMWETTKAMPF DER
VS S.-KNEIPP-GASSE
Montag, 23. Mai 
EHZ Perchtoldsdorf, 
Tel. 01/869 23 10

EDI HIRSCH TISCHTENNIS-
GEDENKTURNIER
Samstag, 28. Mai 
Sporthalle Roseggergasse
8 - 19 Uhr
Tischtennisturnier mit Mannschaften
aus Donauwörth Perchtoldsdorf u.a.

Veranstalter: 
Union Tischtennis Perchtoldsdorf
Siegerehrung

TRADITIONELLES SOMMER-
SCHWIMMEN DER SCHWIMM-
UNION PERCHTOLDSDORF
Montag, 6. Juni, 17 Uhr
EHZ Perchtoldsdorf

Die jeweils drei Schnellsten in den
Disziplinen Brust, Rücken, Kraul
werden ermittelt und mit Medaillen
und einem Pokal für den Gesamt-
schnellsten geehrt. Jeder Teilneh-
mer erhält eine Urkunde.

Nennschluss: 30. Mai 2005
Anmeldeformulare liegen ab Mitte
Mai an der Badkasse auf, Anmel-
dung kann auch Online über
www.sup.at.tf durchgeführt werden. 

Veranstalter: 
Schwimmunion Perchtoldsdorf



TURNIERE 
DES BG/ BRG
PERCHTOLDSDORF

FUSSBALL 
Sportplatz Höhenstraße
(Wettkampfplatz)

Di 07.06., 13.30-16.30
Turnier der 1. und 2. Klassen

Di 14.06, 14-16.30
Turnier der Oberstufe

Di 21.06., 13.30-16.30
Turnier der 3. und 4. Klassen

Sa 25.06., 8-11.40
Turnier der Absolventinnen &
Absolventen des BG Perchtolds-
dorf

BASKETBALL
Sporthalle Roseggergasse

Mi 25.05., 16-18
Turnier der Oberstufe

HANDBALL 
Sporthalle Roseggergasse

Mo 06.06., 14-15.30
Turnier der 1. und 2. Klassen
Mädchen

15.30-17.00
Turnier der 1. und 2. Klassen
Knaben

WANDERUNG 
ÖSTERREICHISCHER
ALPENVEREIN SEKTION
TEUFELSTEIN
Die Sektion plant für die Sporttage
2005 eine Tageswanderung mit
dem Ziel Kieneck 1.106 m.

Termin: Donnerstag, 9. Juni 2005

Treffpunkt: 8 Uhr beim Parkplatz
Höhenstraße, Vis a Vis vom
Sportplatz.

Programm: 
Fahrt, je nach Teilnehmer mit
Autobus oder PKW, Südautobahn
bis Abfahrt Wöllersdorf, auf Bun-
desstraße in Richtung Gutenstein
bis Pernitz. In Pernitz rechts ab-
zweigen nach Muggerndorf und
weiter in Richtung Unterberg bis
zum Gasthof Leitner, Treffpunkt.

Wanderung auf den Enziansteig
zum Gipfel des Kieneck. Nach
einer Pause Wanderung auf den
Mareschsteig in den Weidengraben
und zum Gasthaus Leitner. Pause.
Gesamtgehzeit ca. 4 Stunden,
Höhenmeter ca. 500 m.Jause
und Trinken bitte mitnehmen.

Anmeldung und Auskunft: 
Hans Vojtek, 01 / 869 75 73

Sportzentrum
Höhenstraße
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Einladung zum

Volleyball-Mixed-Turnier
am Sonntag, 26. Juni 2005

auf der Sportanlage der Union Tirolerhof, 2380 Perchtoldsdorf, Ende Lindenweg
Beginn: 10 Uhr, Ende: ca.18 Uhr

Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern, davon mindestens eine Frau, Wechselspieler sind erlaubt, aber vor
Spielbeginn namentlich zu nennen. Gespielt wird auf Rasen- und Tennissandplatz, nach Hallenregeln,
Spielfeldgröße 8x8m.
Rahmenprogramm: Asphaltstockschießen, Kegeln, Tischtennis... 
Für Speisen und Getränke ist ganztägig gesorgt. Nenngeld: € 20,– pro Mannschaft, beim Start zu bezahlen

Nähere Informationen sowie Anmeldungen mit Mannschaftsnamen (bitte bis spätestens Mo. 20.06.2005) bei
Wolfgang Mackinger: 01 / 869 28 46, 0664 / 273 58 56 oder w.mackinger@kabsi.at

Viel Spaß wünscht die Sportunion Tirolerhof

Montag, 9. Mai bis Freitag, 3. Juni 2005
im Sekretariat der Musikschule, Knappenhof, Wiener Gasse 17 

während der Bürozeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 14-18 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 8-12 Uhr.

Die Franz Schmidt-Musikschule ist eine Schule mit Öffentlichkeitsrecht. 
Derzeit werden folgende Fächer (Instrumente) angeboten:

• Musikalische Früherziehung (Knappenhof, Wiener Gasse 17 und VS Sebastian-Kneipp-Gasse)
• Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, Fagott, Horn, Trompete, Posaune, Tuba
• Schlagzeug
• Violine, Viola, Violoncello, Harfe, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass
• Klavier (Jazz-Klavier), Orgel, E-Orgel, Steirische Harmonika, Akkordeon
• Gesang, dramatischer Unterricht

Als Ergänzungsfächer stehen zur Auswahl: Vorbereitungsorchester, Jugendorchester, Schulorchester, Studio
für Alte Musik, Blasmusik Perchtoldsdorf in Verbindung mit der Musikschule, Blockflöten-Ensembles, Bläse-
rensembles, Gitarren-Ensembles, Schlagzeug-Ensemble, Popularmusik-Ensemble, Big Band, Korrepetition
sowie Musiklehre-Kurse. 

Besonders hingewiesen wird auf die Kurse im Bereich der musikalischen Früherziehung:
• Singgruppe für 3-4jährige Kinder: Spielerisches Hinführen zu musikalischen Aktivitäten 
• Musikalische Früherziehung für 4-6jährige Kinder: Musikalische Grundschulung (Singen, Musizieren auf

dem Glockenspiel, Notenschrift, Instrumentenkunde, Rhythmische Übungen)
• Spielmusik für 6-8jährige Kinder: Vertiefen der musikalischen Grundkenntnisse durch gemeinsames

mehrstimmiges Musizieren, Exkursionen (Instrumentenbau)

Schüler, die Horn, Oboe, Fagott, Posaune, Tuba oder Harfe lernen möchten sind besonders eingeladen. 
Für diese Instrumente – in der Musikschule gegen Gebühr auszuleihen – bieten die Lehrer gerne Schnupper-
stunden zum ersten Kennenlernen an.

Infos unter 865 43 77-0

Franz Schmidt-Musikschule: Anmeldung für das Schuljahr 2005/2006

Vorspielabende
(FSS = Franz Szeiler-Saal, Knappenhof, Wienergasse 17; 
HWH = Hugo Wolf-Haus, Brunnergasse 26; KUZ = Kulturzentrum, Beatrixgasse 5 a)

Di 10.5.2005 19.00 Uhr Burg Klasse Lichtenberg (Gesang)
Mi 11.5.2005 18.30 Uhr FSS Klassen Mag. Heitler, Kristen (Klavier, Violoncello)
Mi 11.5.2005 17.00 Uhr KUZ Klassen Jezek, Neubauer (Blockflöte, Trompete, Früh-

erziehung)
Fr 13.5.2005 18.30 Uhr FSS Klassen Mag. Fesl, Malinowski (Blechbläser, Klavier)
Mi 18.5.2005 19.30 Uhr Burg Klasse Schweter (Klavier)
Do 19.5.2005 18.30 Uhr FSS Klassen Filler, Vogt (Keyboard, Klarinette, Saxophon)
Do 19.5.2005 19.00 Uhr KUZ Klassen Mag. Jenner, Mag. Mückstein, Dr. Pilecky

(Schlagwerk)
Fr 20.5.2005 18.30 Uhr FSS Klasse Rhomberg (Gitarre)
Fr 20.5.2005 20.00 Uhr PfK Klasse Mag. Wenk (Orgel)
Mi 25.5.2005 18.30 Uhr FSS Klassen Hafenscher, Rigl, Söllner, Vogt (Blockflöte, Oboe,

Klarinette, Saxophon, Bläserensemble)
Di 31.5.2005 19.30 Uhr Burg Klasse Maxara (Gesang)

Zusatzinfo für 
Neu-Anmeldungen:
Zur Anmeldung bitten wir Sie,
ein Photo für den Ausweis mit-
zubringen. 

Ansuchen um Schulgeld-
ermäßigung müssen bis zum
31. Oktober 2005 in der
Direktion der Musikschule
(Knappenhof, Wiener Gasse 17)
einlangen. Spätere Ansuchen
können nicht berücksichtigt
werden.
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FÜNF STERNE FÜR UNION
Vor Fachwart Manfred Grünauer
legten 26 Nachwuchsturner der
Perchtoldsdorfer Turn- und
Sport-Union ihre ÖSTA-Prüfung
ab. Obmann Hansi Hauenstein
vergab zwölfmal Silber und vier-
mal Bronze. Der Verein freut sich
auch über das „Gütesiegel 2005“
mit fünf Sternen, die höchste
Auszeichnung des Fachverbandes.

MOZARTS GROSSE MESSE
Das letzte Konzert im Franz-
Schmidt-Zyklus 2005 bestritten
Solisten, Chor und Orchester der
Kirchenmusik St. Augustin mit
Mozarts großer Messe in c-Moll
unter der Leitung von Heribert
Bachinger im Kulturzentrum. Die
Sopransolistinnen Silvia Panzen-
böck und Gertraud Schmid, das
Orchester unter Konzertmeister
Martin Zalodek und der Chor
begeisterten das Publikum.

GALERIE MARKTTOR
Am Donnerstag, 12. Mai, 19 Uhr
eröffnet Bürgermeister Martin
Schuster in der „Galerie am
Markttor“, Hochstraße 7, eine
Vernissage von Ölbildern und
Gouachen Alfred Frohners aus
der Zeit zwischen 1995 und 2005.
Einführende Worte spricht 
Dr. Joachim Rössl. 
Die Ausstellung im Haus der
Galeristin Mag. Uschi Skal ist bis
17. Juni geöffnet: Donnerstag
und Freitag von 14 bis 18 Uhr,
Samstag von 11 bis 16 Uhr.

VS KNEIPP-GASSE: 
PATENSCHAFT FÜR FÜCHSE
Füchse sind seit dem Lehraus-
gang in das Wiener Tierschutz-
haus die Maskottchen der 2b
Klasse der Volksschule Kneipp-
Gasse: Die Kinder wollten für
Meister Reineke etwas tun und
starteten anlässlich des Welttier-
schutztages mit Hilfe der Eltern
einen Flohmarkt mit Spielsachen
und Basteleien. Der Erfolg war so
groß, dass die 2b-Klasse Paten-
schaften für beide Füchse für ein
Jahr übernehmen konnten.

Anton Hafenscher, Musikschul-
direktor und Leiter der Blas-

musik Perchtoldsdorf, dirigierte
alternierend mit Bernhard Söllner
das Frühlingskonzert im Festsaal des
Kulturzentrums.

Tschaikowskys „Russischer
Marsch“, Rossinis Ouvertüre zur
Oper „Wilhelm Tell“, Artie Shaws
„Concerto for Clarinet and Band“
und Chatschaturjans „Säbeltanz“
mit Daniel und Andreas Ottensa-
mer: Das Publikum tobte. Die preis-
gekrönten Brüder verneigten sich
bescheiden.

Ein Medley Andrew Lloyd Web-
bers aus „The Phantom of the Ope-
ra“, und zum Abschluss Leonard
Bernsteins Großes Potpourri aus der
„West Side Story“.

Durch das Programm führte
Eckehard Quin. ■

FRÜHLINGSKONZERT
der Blasmusik

Anlässlich des 10jährigen Jubi-
läums der Family Singers ge-

staltet der Chor am 12. Juni in der
Pfarrkirche um 9h und 10.30h
einen Festgottesdienst. Bei Schön-
wetter wird es um 11.30 Uhr am
„Kirchenbergl“ eine Agape geben.

Die Family Singers, gegründet
von Traude Birbach, singen vor
allem bei Familienmessen in der
Pfarrkirche, sowie bei Festmessen,
Glaubensseminaren, Festveranstal-
tungen,Tauf-, Seelen- und Hoch-
zeitsmessen.

Zusätzlich werden jährlich Advent-
und Benefizkonzerte veranstaltet.
So war auch das jüngst im April
abgehaltene Benefizkonzert zuguns-
ten der Ambros Rieder-Schule in
der Burg ein großartiger Erfolg mit
hervorragenden Kritiken.

Im Jahr 1995 hatte Traude Birbach
mit einer kleinen Gruppe zunächst
einstimmig Sonntagsmessen mit
rhythmischen Liedern bereichert.

Heute umfasst die Family-Grup-
pe mehr als 50 Mitwirkende mit
Sängern, Musikern, Chorleiterin-
nen und Tontechnikern.Das Reper-
toire enthält vor allem rhythmische
Lieder.

Wie schon der Name „Family
Singers“ ausdrückt, besteht inner-
halb der Gruppe ein sehr familiäres,
freundschaftliches Verhältnis. Die
Gruppe hat Freude am Singen und
will diese Freude auf die Zuhörer
übertragen. Die Gemeinschaft und
Zusammengehörigkeit wird gepflegt.

Diese Schwerpunkte sollen auch
die Zukunft der Family Singers prä-
gen. ■

Festkonzert in der Burg: 10 Jahre „FAMILY SINGERS“

„Keep Swinging“ war am 1.April
im Wiener Ronacher das

Motto eines Glenn Miller-Benefiz-
konzerts des Rotary-Clubs Perch-
toldsdorf gemeinsam mit dem RC
Wien-Hofburg zugunsten der Opfer
der Flutkatastrophe in Süd-Ost-Asien.
Bandleader und Conférencier Tony
Jagitsch präsentierte vor fast ausver-
kauftem Haus seine 20 Mann starke
Big Band und entführte die Zuhö-
rer sogleich in die amerikanische
Swing Time Szene der Zeit zwi-
schen 1930 und 1940.

Der legendäre Band-Leader
Glenn Miller („In the mood“) war
1944 bei einem Flugzeugabsturz
ums Leben gekommen.

Flankiert vom Charme Susanne
Radars (Marylin Monroe Song „I
wanna be loved by you“) passierte
der Streifzug durch die Welt des

Swings auch Glenn Millers Zeitge-
nossen wie Duke Ellington, Benny
Goodman, Count Basie, Tommy
Dorsey, Artie Shaw und Harry
James. Jagitsch betonte die Authen-
tizität: in der Originalversion von
„Let’s dance“ spielten nur drei
Trompeter und Posaunisten; auch
bei der „Swing Time Big Band“
setzten zwei Bläser aus.

Rasch wurde das Publikum vom
Swing gefesselt. Für die zweite Halb-
zeit warfen sich Tony Jagitsch und sei-
ne Mannen in originalgetreu nachge-
arbeite Uniformen der American Air-
force Band. Bei den absoluten Hits
wie „Pennsylvania 6-5000“, „Chat-
tanooga Choo Choo“, Moonlight
Serenade“ und schließlich „In The
Mood“ kochte die Stimmung.

Mehrere Zugaben beenden die-
sen Abend im Ronacher. ■

Rotarische GLENN MILLER-GALA im
Ronacher am 1. April 2005
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Die Röntgenordination Dr. Leo-
pold Schmidt in Wien-Liesing

stand am 19.April ganz im Zeichen
von Innovation und Kunst: Anläss-
lich der Präsentation eines neuen
„Multislice Computertomographen“
vor prominentem Fachpublikum
wurde auch die Vernissage aus-
drucksstarker Bilder von Elisabeth
Löhnert eröffnet.

Von dem neuen 16-Zeiler Com-
putertomographen gibt es derzeit
nur zwei Geräte in der unmittelba-
ren Umgebung von Perchtoldsdorf.

Dr. Derfler begeisterte die Gäste mit
eindrucksvollen 3D-Darstellungen
der innovativen Medizintechnik.

Elisabeth Löhnert, die Frau des
Intendanten der Perchtoldsdorfer
Sommerspiele, begeisterte die Gäste
mit künstlerischer Raffinesse und
Farbharmonie ihrer Exponate.

Die Bilder hatten in den weißen
Ordinationsräumen eine besondere
Suggestivkraft. Fotos der Veranstal-
tung finden Sie im Internet unter
www.art-loehnert.at sowie unter
www. roentgen-liesing.at ■

MEDIZIN & KUNST in Röntgenordination

Zwei Monate noch taucht Ingrid
Schuster mit der Ausstellung

„Die Farbe Rot“ das Notariat von
Martin Draxler am Marktplatz in
Acryl und Öl: Bürgermeister Martin
Schuster hatte mit sehr persönlichen
Worten die Vernissage überwiegend
abstrakter Bilder am 14.April eröff-
net, der Notar die Farbe Rot in Zei-
ten wie diesen mit einem launigen
Streifzug durch die Geschichte der
Lieblingsfarbe von Mann und Frau
kommentiert. Die „Red Hot Pods“
lieferten die Musikfarbe. Mehr als
hundert Gäste kamen.Eine freie Be-
sichtigung gibt es zu den Kanzlei-
öffnungszeiten.

Notariat Perchtoldsdorf, Markt-
platz 12, Eingang Rathaus,

Mo.-Do. 8.30-12, 13-17,
Fr. 8.30-12 Uhr ■

NOTARIAT am Marktplatz glüht „ROT“

Ingrid Neuwirths Verein für Druck-
grafik „druckwerk“ am Markt-

platz 3 wurde offiziell bestätigt. Im
Ambiente des Renaissancehofes mit
starkem italienischen Akzent arbei-
ten Künstler im Erdgeschoß an
ihren Werken. Zwölf Teilnehmer
zeigten im April individuelle Farb-
und Kaltnadelradierungen, Exponate
in Siebdrucktechnik und Lithogra-
phien.

Neuwirth war auch an der un-
konventionellen Lesung im Kultur-
zentrum „spielerisch in Wort, Ton
und Bild“ von Ute Lasch beteiligt,

veranstaltet von der Gemeinde-
bücherei. Texte von Jandl, Heine,
Morgenstern und Gernhard um-
rahmte das Perchtoldsdorfer Ensem-
ble „Flutes in concert“. Damit war
auch die dritte Ausstellung von
print.printtemps.perchtoldsdorf er-
öffnet.

Die Spenden der Gäste kamen
dem neuen SOS-Kinderdorf in
Wien-Jedlesee zugute.

Den zahlreichen Besuchern der
Vernissage boten die Eleven der
Tanzschule Susanne Fuchs eine far-
benprächtige Schau. ■

KUNSTVEREIN „druckwerk“ gegründet

Der Wiener Künstler Walter
Matula präsentiert in einem

70seitigen Bildband ausgewählte
Zeichnungen und Aquarelle - davon
einen Perchtoldsdorf-Zyklus mit
16 Ansichten in Tusche-Feder und
Mischtechnik. Matulas Oeuvre war
seit 1970 in 17 österreichischen

Ausstellungen zu sehen. Der
66jährige ist Mitglied der Liesinger
Künstlerwerkstatt und der Gesell-
schaft für Kunst und Volksbildung.
Das Buch ist im Eigenverlag
erschienen.

Kontakt: Walter Matula, Rudolf
Waisenhorngasse 56, 1230 Wien. ■

KUNSTBUCH: Perchtoldsdorf Zyklus

Heuer finden wieder die Kreati-
ven Sommerwochen in der

Zeit von 4. - 15. Juli statt! Das Kin-
derprogramm wurde ausgeweitet,
auch Mittagsbetreuung wird gebo-
ten.Neu im Programm:Schrottplas-
tiken, Weinseminare,Videoschnitt,
Nordic Walking etc.
Auskunft:
office@kreativesommerwochen.at
und Tel. 0664 / 308 33 42! 

Stein- und Holzbildhauerei, Gold-
und Silberschmieden, Keramik -
Raku, Töpferscheibe, Plattentech-
nik, Schrottplastiken, Porträt und
Karikatur,Aktmalerei, Druckwerk-

statt, Papierschöpfen, Ölmalerei,
Aquarell, Acryl, Architekturzeich-
nen, Eitempera, Exaktes Zeichnen,
Fotokurs Videoschnitt, Filzwerk-
statt, Schauspiel, Survival - Überle-
benstraining, Jonglieren, Bogen-
schießen,Nordic Walking und Yoga-
Stretching,Trommeln, Didgeridoo,
Tai Chi, Kung Fu,Atemlehre,Yoga,
Biodanza, Oriental.Tanz, Afrotanz,
Salsa, Breakdance,Weinseminare 
KINDERPROGRAMM - Malen -
Modellbau - Töpfern - Schauspiel -
Tanz u. Musik - Breakdance und
einzelne Kurse auch im Erwachse-
nenprogramm! ■

Kreative SOMMERWOCHEN

Dorretta Carter war Stargast bei der Löhnert-Vernissage

Künstlerin Ingrid Neuwirth Unkonventionelle Lesung: Ute Lasch
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10. Mai 2005 um 19.30 Uhr
Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a 
Ist es interessant für Sie in kleinen
Gruppen mit gesunder Ernährung
und gesunden Kalorien abzu-
nehmen?

Dann kommen Sie zum 
Info-Treff am 10.5.05, 19.30 Uhr.

Eintritt 3 Euro

Neue Telefonnummer

Postamt 
Perchtoldsdorf

0577 677 2380

Blutspendetermin: 
14. Mai 2005 
9-12 und 13-18 Uhr im 
Rot-Kreuz-Gebäude, 
Franz-Josef-Straße 29

Freitag, 6.5.2005, 17 Uhr
Freitag, 3.6.2005, 18 Uhr
Freitag, 8.7.2005, 18 Uhr
Freitag, 12.8.2005, 18 Uhr
Freitag, 9.9.2005, 17 Uhr
Dauer jeweils ca. 2 Stunden

NEU: Führung „Nachtaktive Tiere“
Freitag, 3.6.2005, 21 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden
Ökologe Manfred Pendl beobachtet nachtaktive Tiere mit Hilfe
von „Leuchtturm“ und „Fledermaus-Detektor“

NEU: Führung „Tagfalter“
Freitag, 8.7.2005, 14 Uhr, Dauer: 3 Stunden

Treffpunkt: Perchtoldsdorf Heideparkplatz; 
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 4,-, Kinder bis 14 Jahre € 2,-.
Anmeldung unter Tel. 865 38 37 (Anrufbeantworter) oder per 
E-Mail: anmeldung@perchtoldsdorfer-heide.at

Führungen Perchtoldsdorfer Heide

Sonntag, 22.5.2005 
Treffpunkt 18, Marktplatz Perchtoldsdorf 
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 4,–, Kinder bis 14 Jahre € 2,–
Die Exkursionen werden unter der Leitung von MMag. Angelika Janssen
durchgeführt und finden bei starkem Regen oder Schneefall, starkem
Wind oder Sturm nicht statt.

Vogelstimmen-Exkursionen

Bitte Hunde zügeln

Die Marktgemeinde Perchtolds-
dorf ersucht aus gegebenem

Anlass Hundebesitzer, die Skulpturen
des Kreuzwegs am Hochberg zu
schützen.Wiederholt haben Vierbeiner
die Kunstwerke markiert. ■

Alte Dame, grauer Hund

von Linda Winiewicz

Zu einem Reiseerlebnis besonderer Art nimmt
uns die Autorin mit auf eine improvisierte Fahrt
mit Greyhound-Bussen quer durch Amerika.
Erfrischend und unverblümt, oft auch nachdenk-
lich sind ihre Kommentare, ihre Reflexionen über
das Leben, sich selbst und Österreich.

Wiens Pflanzenwelt

von E. Vitek, A.Ch. Mrkvicka, W. Adler,
E. Horak, W. Fleck, B. Haslehner

Eine Einladung zum Genau-Hinschauen und
Sich-Zeit-Nehmen für die wunderbare Pflanzen-
vielfalt in unserer unmittelbaren Umgebung, das
ist dieses Buch. Übersichtlich gestaltet und leicht
zu handhaben, hilft es Pflanzen zu bestimmen,

Ähnliches voneinander zu unterscheiden und, sehr wichtig:
gefährdete Arten zu erkennen.

Norwegen
Dorling-Kindersley-Vis-Á-Vis-Reiseführer

Wie auch bei anderen Bänden dieser und gleichar-
tig gestalteter Reihen bekommt man beim Durch-
blättern so richtig Lust auf Reisen und Entdecken.
Geboten wird Information über Land und Leute;
besonders gut zu gebrauchen sind die Karten von
Stadtteilen sowie die Darstellungen von Sehens-
würdigkeiten in Schnitten und Grundrissen.

Bücherei Ecke

Wir freuen uns auf Ihren / Deinen Besuch!
Mo 15-20 Uhr, Mi 9-13 Uhr, Fr 15-20 Uhr
Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock,
Telefon 01 / 866 83-410
www.buch-perchtoldsdorf.at
mail: office@buch-perchtoldsdorf.at

Frühling, Sommer – Ausflüge und Urlaub sind
zum Greifen nah!

BÜCHEREI
PERCHTOLDSDORF

FRISCHEMARKT
jeden Freitag 8 – 12 Uhr

Marktplatz 
beim Leonhardibrunnen
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I XIV XV XVI XVII

X XI XII XIII

VI VII VIII IX

II III IV V

Sie sind zwar stumm und doch sind sie beredte Zeugen einer lange zurückliegenden Zeit – Orte, an denen
innegehalten wurde in Andacht und Beschaulichkeit. Orte, an denen sich Wege und Schicksale von Menschen
kreuzten.

Einer dieser Bildstöcke steht vielleicht in Ihrer Nähe. 

Zirka 30.000,- Euro müssen für die Renovierung aller in Perchtoldsdorf stehenden Bildstöcke, Marterl, 
Weg- und Flurkapellen aufgebracht werden. 

Zeigen Sie das Gefühl Ihrer Wertschätzung gegenüber diesen Kulturdenkmälern und sichern Sie 
deren Fortbestand durch Ihre Spende.

Der Hochbergkreis, der sich um die Errichtung des Hochberg-Kreuzweges bemüht hat, will mit Ihrer Hilfe 
ein weiteres Stück Kulturvergangenheit sichtbar machen und für die Zukunft erhalten.

Marterl-Patenschaften können übernommen werden.
Info und Anmeldung: Kulturreferat, Tel. 01/866 83-211, kultur@markt-perchtoldsdorf.at

Der Hochberg-Kreis hat bei der Raiffeisenbank Perchtoldsdorf ein Spendenkonto eingerichtet: 
10 080 000, BLZ 32 633. Danke für Ihre Unterstützung.

[I] Zwingenstraße  [II] Türkenkreuz  [III] Feldgasse  [IV] Schubertgasse [V] Waldmühlgasse  [VI] Waldmühlgasse  [VII] Hochstraße  [VIII] Hagenauerstraße [IX] Herzogbergstraße
[X] Hochbergstraße  [XI] Hochbergstraße  [XII] Brunnergasse  [XIII] Hagenau  [XIV] Herzogbergstraße  [XV] Mühlgasse [XVI] Vierpatzstraße  [XVII] Waldmühlgasse

Wo ein Marterl, 
da ein Weg
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Der Perchtoldsdorfer Turnverein
begeht in diesem Jahr sein

hundertjähriges Bestandsjubiläum.
Er entstand, als sich die große Grün-
dungsperiode von Gesangs- und
Turnvereinen, alpinen Gesellschaf-
ten und Feuerwehren dem Ende zu
neigte. In der alten Schule am Markt-
platz (heute Gemeindeamt) gab es
die ersten gemeinsamen Turnübun-
gen. Das erste Faschingsfest war mit
einem Schauturnen im Schwarzen
Adler verbunden - einst Gasthof Graf,
heute Cafe/Landhaus Schindler.

Trainiert wurde auf dem damals
so genannten „Sparkassenplatz“
hinter dem Rathaus. Das Turnen
wurde von „Amtswaltern“ wie etwa
Baumeister Ludwig Liedler geleitet.

Bereits in den ersten Jahren er-
zielten Mitglieder aus allen Be-
völkerungsschichten des Turnver-
eins Wettkampfsiege, so auch Dach-
decker Josef Trampler mit einem
Stabhochsprung beim Schöckl -
Wettkampf im Jahre 1910.

Zu Beginn der Zwanzigerjahre
erlebte der Verein unter dem lang-
jährigen Turnwart Professor August
Bangert einen neuerlichen Auf-
schwung. Unter Obmann Walter

König entstand 1930 ein Turnplatz
auf der Kleinen Heide (heute
Sportzentrum). Erst im Jahr 1958
kam es zur Wiedergründung des
„Allgemeinen Turnverein Perch-
toldsdorf“ und Einbindung in den
Österreichischen Turnerbund (erster
Obmann nach 1945 Ing. Wilhelm
Hartl). Friedl Daubek-Cernajsek,
Ingeborg und Ilse Koch haben den
Wiederaufbau des Vereines durch
ihre Jugend- und Kinderarbeit
geleistet. Josef Schild fuhr mit den
Jugendlichen zu Wettkämpfen.

Gegen Ende der 1960iger-Jahre
wurden für Jung und Alt Frühjahrs-
und Herbstwanderungen einge-
führt; seit 1969 gibt es das Mittei-
lungsblatt von Tillfried Cernajsek
mit mehr als 200 Folgen. Im Jahr
1973 erreichte der Verein beim 1.
Bundesjugendtreffen des ÖTB in
Kufstein den 2. Platz im Mann-
schaftswettkampf.

Bei der 70-Jahrfeier in der Burg
gab es erstmals eine Festschrift.

Harald Merker wurde 1978
Schülerstaatsmeister im 100 Meter-
Lauf.Adalbert Brandner hatte 1985
eine Vereinsfahne entworfen. In den
1990iger-Jahren wurde das Geräte-

Rundes Jubiläum: 100 JAHRE Turnverein Perchtoldsdorf

Einwöchiges Klettertraining von
sieben Jugendlichen der ÖAV-

Sektion Liesing-Perchtoldsdorf in
Osp/Slowenien: Betreut von Tho-
mas Matausch, Robert Skarka sowie
Dagmar und Otto Trübswasser be-
wegte sich die Gruppe inmitten der
Kletterelite aus ganz Europa im Val
Rosandra, Limski Kanal und Napo-
leonica. Mit Otto Trübswasser und
Franz Poller gab es eine Schitour-

Woche mit Stützpunkt Heidelber-
ger Hütte im Fimbertal – Ausgangs-
punkt für eines der schönsten Gebie-
te der Ostalpen mit Pulverschnee
und seidenweichem Firn: acht Tou-
ren in sieben Tagen auf jungfräuli-
chen Hängen von Lareiferner-Spitze,
Heidelberger Spitze, Breiter Krone
und Piz Tasna, mit 3179 Metern der
höchste Schigipfel im Fimbertal.

■

Klettercamp und Schitour-WocheKlettercamp und Schitour-Woche

turnen weit zurückgedrängt. Die
Erwachsenen drängten mehr zur
Gesundheitsgymnastik und zum
Bewegungsspiel. Um das Mädchen-
und Gesundheitsturnen erwarb sich
Turnwartin Heidi Merker große
Verdienste. Monika Schneider und
in späteren Jahren auch Elisabeth
Krimmer führten die Musikgym-
nastik ein.

Die Mädchengruppen leitet jetzt
Elisabeth Bartl. Großen Beifall fin-
det ihre nach Musik (Pop, Jazz usw.)
abgestimmte Choreographie. Musik-

gymnastikgruppen des Turnvereins
Perchtoldsdorf sind zunehmend ein
fester Bestandteil der Perchtoldsdor-
fer Sporttage und anderer Veranstal-
tungen geworden.

Für Kinder gibt es eine neue
Akrobatik- und Zirkusgruppe.

Der Turnverein Perchtoldsdorf
steht heute unter der Leitung von
Ing. Herbert Roniger und zählt
etwa 300 Mitglieder.

Am 11. Juni, 18 Uhr gibt es
ein Jubiläumsfest mit Schau-
turnen im Kulturzentrum. ■

In einem langen Turnerleben gesammelt: Die errungenen Siegerabzeichen

Der Turnverein 1927 am damaligen Arbeitersportplatz, heute Sportanlage „All is Musical“: Anlässlich der Perchtoldsdorfer Sporttage 2004
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Diverses
VVeerrlläässsslliicchhee PPuuttzzffrraauu für Perchtoldsdorf
gesucht. Tel. 0676 / 708 95 31

WWuunnddeerrsscchhöönneess BBrraauuttkklleeiidd Größe 38 günstig
abzugeben. Tel. 0664 / 521 01 91 ab 11 Uhr

SSuucchhee KKeellllnneerr ooddeerr KKeellllnneerriinn ab 17 Uhr in
Perchtoldsdorf. Rufen Sie Tel. 01 / 869 10 78

GGeelleerrnnttee SSppeeddiittiioonnsskkaauuffffrraauu,, 37 J., mit lang-
jähriger Berufserfahrung und Sprachkennt-
nissen in Englisch und Kroatisch (fließend),
Muttersprache Deutsch, sucht für 25-30 Std/
Woche eine neue Herausforderung im Export-
Bereich. Tel. 01 / 865 63 40, 13-14 Uhr

JJuunnggee MMuutttteerr einer Tochter (1 1/4 Jahre alt),
Perchtoldsdorferin, sucht Freundin mit Baby.
Tel. 0664 / 897 48 25

BIETE NACHHILFE in Englisch, Italie-
nisch, Deutsch, Latein,Alt-Griechisch bis zur
AHS-Matura; Englisch, Italienisch, Deutsch
für HAK; Mathematik inkl. 7. Klasse AHS. €

15/Stunde, Margarete Rauch, Buchenweg
12 / Tirolerhof, Tel. 869 13 33

KINDERFESTE
für Kinder von 4 bis 10 Jahren

Tel.: 0699/113 765 91, 
www.anugita-prunner.at

Dolmetscherin gibt auf indiv. Bedürfnisse
abgestimmte Nachhilfe. 

Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Neugriechisch.
Alle Schultypen. Effiziente Prüfungsvorbereitung m. 

viel Übungsmaterial. Privatunterricht für Erwachsene
einzeln od. Kleingruppen. Tel.: 0664 / 32 29 480

LOMI LOMI - hawaiianische Massage 
hilft bei Blockaden, Verspannungen, 
Verletzungen aller Art. Bes. Berück-

sichtigung indiv. Bedürfnisse.
Tel.: 0664 / 32 29 480

Gärtner übernimmt Baum- und Sträucherschnitt.
Vertikutierung und sämtliche Gartenarbeiten. Fachkundige 

und prompte Erledigung. Tel.: 0676 / 40 48 238

Wir suchen laufend:
Einfamilienhäuser, Reihen-
und Doppelhäuser, Grund-
stücke, Eigentumswohnun-

gen, Mietobjekte, etc.

Kostenlose, fachkundige Beratung.

RICHTER REAL
Tel.: 01 / 865 92 56, 

email: m.richter@utanet.at
2380 Perchtoldsdorf, 

Schremsgasse 2 SHIATSU
Heilung unterstützen, Beschwerden

lindern, Energie tanken, Wohlfühlen.
Gisela Müller (Dipl. Shiatsupraktikerin)

Tel.: 0664/ 381 91 53

Schlossermeister HAMMER 
macht bei Ihrem Objekt einen

Sicherheitscheck: 20,– ohne Auftrag.
Fenster, Türgitter, Sicherheitstüren,

Stiegen, Geländer, Vordächer, Zäune,
Automatisierung alter Tore, sonst.

Schlosserarbeiten.
Tel.: 01/ 804 76 76

Österreichischer Staatsbürger, fleißiger
Mann sucht Gartenarbeit, Haushaltshilfe.

Tel.: 0699 / 126 34 977

Kleines Haus auch renovierungsbedürftig,
Baugrund in P’dorf u. Umgebung zu kaufen
gesucht. Barzahler. Tel.: 0650/ 950 9009

Mathematikprofessorin 
gibt erfolgreich Nachhilfe, auch während 
der Sommerferien. Tel.: 01/ 869 76 50

Änderungsschneiderin würde 1 x die 
Woche ihre Wäsche bügeln und ausbessern. 

Tel.: 0650 / 250 44 90

Dunkelblauer Kinderwagen, neuwertig, Sportwagen
extra, Maxi Cosi, Buggy, Badewanne, Gitterbett, Autositz

gebraucht zu verkaufen. Tel.: 01 / 869 02 22 (+ AB)

P’dorf, absolute Grünruhelage, 
36 m2 Garconniere, vollmöblierte Kochnische,
großzügiger Wohnschlafraum mit Bettnische,

unverbaubarer Ausblick, Rodaunnähe, 
Straßenbahn 60 in 5 Gehmin. erreichbar. 
Monatl. 100,- Euro, Kaufpreis VB 57.000,- 

RE/MAX-West Amadeus Immobilien 
0699 / 10 56 52 43

Lernbetreuung in 
Englisch und Mathematik 

für 13-jährige Schülerin 
(Gymnasium) gesucht. 

Falls Sie regelmäßig (3-4 Stunden/
Woche) Zeit haben und Lernen
mit Spaß verbinden können, 
bitte um Ihre Nachricht unter 

Tel.: 0664/ 178 98 33

Firma im Seminar-und Kongressbereich 
sucht ab September 2005

MitarbeiterIn für 
Telefon- und Sekretariatsarbeiten
für 30 Stunden im Monat (Basis geringfügig

beschäftigt) im Raum Perchtoldsdorf / Mödling
Erfahrung in der telefonischen und persönlichen
Kundenbetreuung und im Officebereich, sowie

Branchenerfahrung erwünscht.
Bewerbungen bitte an: office@fuehrungsseminare.at

RRuuhhiiggee MMiieetteerriinn,, 37 J., berufstätig, NR mit 
8 jähriger Tochter sucht ab 1.8.05 eine 3-Zi-
Wohnung in Perchtoldsdorf oder näherer Um-
gebung. Tel. 01 / 865 63 40

DDUURRSSTT MM 667700 CCoolloorr,, Vergrößerungsapparat
abzugeben. Tel.: 01 / 869 94 28

TTüücchhttiiggee GGaarrtteennhhiillffee ggeessuucchhtt,, einmal wö-
chentlich für 4 bis 6 Stunden, Tel. 01/8658011
oder 0664 / 125 15 42

PPoolliinn mmiitt WWoohhnnssiittzz iinn PPeerrcchhttoollddssddoorrff bietet
Mithilfe im Haushalt oder Kinderaufsicht an.
Tel. 0664 / 47 37 658

MMaannhhaatttteenn SSüüdd SSiillvveerr CCaarrdd um 40 % zu ver-
kaufen. Tel. 01 / 865 64 38.

MMaannhhaattttaann SSiillvveerr CCaarrdd zu vermieten. 
Tel. 0699 / 11 17 68 17.

72 m2 Hauptmietwohnung, 1. Stock, Etagenhei-
zung in sehr schönem Altbauinnenhof direkt vom Eigentümer
provisionsfrei ab sofort zu vermieten. Tel.: 0676 / 50 33 100

Das einzigartige Konzept des
Mazda 3 wurde in zwei eigen-

ständigen Karosserievarianten um-
gesetzt.

Erstens, der sportliche Fünftürer –
Mazda 3 sport – gebaut um ein
Gefühl von Temperament und Spaß
zu vermitteln. Zweitens, der kulti-
vierte und beeindruckende Viertü-
rer – m Mazda 3 – mit dynamischen
Proportionen hat ebenfalls einen
langen Radstand, muskelbepackte
Radkästen und athletisches Kühler-
haubendesign und läßt auch ihn aus
der Ferne imponierend wirken.

Die effiziente Raumnutzung
zeigt sich in jedem Designdetail des
Mazda 3. Sein langer und großzügi-
ger Fahrgastraum bietet Fahrer und
Beifahrer vorne und hinten beein-
druckend viel Kopf-, Schulter- und
Beinfreiheit.

Es gibt den Mazda 3 mit einer
völlig neuen Reihe von Motoren
und Getrieben, von denen jeder die
Leistung bringt, die auch dem abge-
brühtesten Fahrer ein Lächeln auf
die Lippen zaubert. Der Mazda 3
Active, ein Sondermodell, stellt alles
in den Schatten. Er ist trotz Ausstat-
tungsextras der günstigste Mazda 3
mit Diesel, den es je gab.

Schon ab 19.990,– Euro können
Sie dieses Sondermodell erwerben.
Unter der Haube des Mazda 3
Active werkt der bekannt spritzige,
aber sparsame CD110 Common-
rail-Diesel mit 80 kW (110 PS).

Nicht gespart wurde bei der Aus-
stattung. Denn Klimaanlage und
Aluräder sind bei diesem limitierten
Sondermodell ohne Aufpreis –
sprich für den Kunden gratis – mit
an Bord.

Schauen Sie bei Mazda Heiss in
Perchtoldsdorf,Brunner Feldstraße 69
vorbei und nehmen Sie die feinen
Details dieses außergewöhnlichen
Fahrzeuges in Augenschein. Man
kann sich vom tollen Preis/Leis-
tungsverhältnis überzeugen.

Eine große Auswahl an Lagerfahr-
zeugen, Dienstwägen und Vorführ-
wagen, sowie Bestpreise für Mazda 6,
Mazda 3, Mazda Premacy runden
das tolle Angebot bei Mazda Heiss
ab. Probefahren ist immer möglich.
Die Öffnungszeiten sind: Montag -
Freitag von 7.00-18.00 und Sams-
tag von 8.30-12.00.

Vereinbaren Sie einen Termin
unter 01 / 869 25 98 oder schauen
Sie einfach mal vorbei – es lohnt
sich! ■

Erleben Sie den MAZDA 3

Suche fflliinnkkee,, ssaauubbeerree PPuuttzzffrraauu 1 x wöchent-
lich für 6-7 Stunden in Brunn am Gebirge.
Tel.: 0 22 36 / 33 410 oder 0664/ 545 05 24

SSuucchhee zzuuvveerrlläässssiiggeess KKiinnddeerrmmääddcchheenn zur Be-
treuung meiner 10 Monate alten Tochter und
meines 5 Jahre alten Sohnes. Flexible Zeitein-
teilung und Erfahrung in der Kinderbetreuung
wäre wünschenswert. Tel. 0699 / 11 03 5884

Wohnungsmarkt
NNeeuuee GGeennoosssseennsscchhaaffttsswwoohhnnuunngg in Kaltenleut-
geben umständehalber abzugeben: 72 m2, 5 m2

Balkon, neue Dan-Küche, neues Bad, Laminat-
böden. Miete 485,- Euro inkl. 2 Garagenplätze,
Genossenschaftsbeitrag € 28.000,-, Ablöse
€ 8.000,-. Tel.: 0699/ 1234 07 50

WWoohhnnuunngg iinn PPeerrcchhttoollddssddoorrff zu vermieten.
70m2 mit Balkon, teilweise möbliert. Miete
inkl. BK € 690,–, Tel. 0664 / 423 76 11

VVeerrkkaauuffee BBaauuggrruunndd in Perchtoldsdorf, 762 m2,
gute Lage. Tel.: 02236 / 27 5 98

TTrruummaauu:: großes, schönes neues Haus, (160 m2

Wohnfläche) 600 m2 Garten, monatliche Miete
1.450,- Euro zu vermieten. Tel.: 01 / 869 76 50

AAllttbbaauuwwoohhnnuunngg,, 2 Zimmer, Küche, Bad, WC,
Zentralheizung, Zentrumsnähe, ab Sommer
um € 700,- zu vermieten. Tel.: 01 / 869 02 22
(+ Anrufbeantworter).

SSeehhrr hheellllee,, eennttzzüücckkeennddee DDaacchhggeesscchhoosssswwoohhnnuunngg
(46,6 m2) direkt an Grenze Rodaun-Perch-
toldsdorf, 2 Zimmer (12,5 / 15,8 m2), Küche,
Bad, WC, Vorzimmer, Abstellkammer, Keller-
abteil. Minimale BK (ca. 50,- Euro/Monat), VB
85.000,- Euro Tel.: 0664 / 262 10 13

PPeerrcchhttoollddssddoorrffeerriinn ssuucchhtt kklleeiinneess HHaauuss mit
Garten zu mieten oder zu kaufen. 
Tel. 0699 / 121 76 323
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Firma

Michael KASPER
A L A R M A N L A G E N

ELEKTROINSTALLATIONEN
SATELITTENANLAGEN

ISDN TELEFONANLAGEN
Theodor Körnergasse 6
A-2380 Perchtoldsdorf

Tel. 0664 / 125 14 44
Fax 01 / 869 99 81 18

Nähere Informationen im Internet

SCHENKEN SIE GUTSCHEINE !

2380 Perchtoldsdorf • Walzengasse 1
01 / 865 18 57 oder 0699 / 10 39 31 39

www.NAGELWERKSTATT.at

Die little piano school bietet
musikalische Früherziehung

nach der Methode von Kim Monika
Wright für Kinder ab 18 Monaten
an.

Die little piano school ist ein fröh-
licher, bunter Ort, an dem Kinder
einfach viel Spaß haben: an rhyth-
mischer Bewegung, am Spiel in der
Gruppe, an Tanz und Gesang sowie
am Klavierspiel und Musizieren mit
anderen Instrumenten.

Das Ziel ist, mit der ganzheitli-
chen Methode Kindern die Mög-
lichkeit zu geben, die Welt der
Musik ihrem Alter entsprechend zu
entdecken und spielend zu lernen,
ihre angeborenen musikalischen
und rhythmischen Talente zu erhal-
ten, auszubauen und die kommuni-
kativen und musikalischen Fähig-
keiten der kleinen Schüler zu för-
dern, sie für Musik zu begeistern.
Die Schule bietet Eltern von Kin-

dern ab 18 Monaten die Möglich-
keit, diese angeborenen musikali-
schen, kreativen und rhythmischen
Talente ihrer Kinder zu erhalten
und zu fördern.

Je früher die Begeisterung für
Musik bei Kindern geweckt wird,
umso nachhaltiger lernen sie diese
als persönlich bereicherndes Erleb-
nis kennen und können später die-
sen kulturellen Erfahrungsschatz als
Erwachsene weitergeben.

Die little piano school – in
Zusammenarbeit mit dem Herbert
von Karajan Centrum, Steinway in
Austria und Machold rare violins –
bietet allen interessierten Eltern und
Kindern einen Schnuppertag am
11. Juni 2005 in Perchtoldsdorf in
der Rabensteinergasse 14 an.

Nähere Informationen finden Sie
unter www.littlepianoschool.at,
Anmeldung für den Schnuppertag
unter 01 / 512 75 04. ■

LITTLE PIANO SCHOOL

Alle zwei Minuten wird in
Österreich eingebrochen. Die

Täter verfügen über ständig verbes-
serte Ausrüstungen.

Laut der Polizeilichen Kriminal-
statistik 2003 wurden jedoch über
ein Drittel aller Einbrüche aufgrund
von Sicherungsmaßnahmen erfolg-
los abgebrochen – vorbeugen lohnt
sich also! Mit einer Funk-Alarman-
lage sind Sie und Ihr Eigentum rund
um die Uhr geschützt.

Firma Michael Kasper in der
Theodor Körnergasse 6 in Perch-
toldsdorf installiert gerne für Sie die
genau auf Ihr Eigentum ausgerich-
tete Funk-Alarmanlage. Die Vorteile
zu den herkömmlichen Alarman-
lagen sind:

• absolut keinerlei Kabelverlegung
(Melder drahtlos),

• schnelle und saubere Installation,
• jederzeit erweiterbar (optimal bei

Renovierung oder Umzug),
• sichere und einfache Bedienung,
• zuverlässige Funkübertragung

(mit neuester Technologie).
Dies alles ist nur möglich auf-

grund höchster Produktqualität von
Europas Experten für Funk-Alarm.
Es gibt schon mehr als 700.000
Anlagen im Einsatz. Für weitere
Informationen steht Ihnen Fa. Kas-
per unter Tel 01 / 869 99 810 oder
0664 / 125 14 44 zur Verfügung.

Versehentlich wurde in der Ausgabe
4/05 ein altes Inserat verwendet. Das
Neue sehen Sie rechts oben. ■

SICHER VOR EINBRUCH UND FEUER 
mit Funk-Alarm

Wunderbare Stoffe, ausgefallene
Möbel und Wohnaccessoires,

strahlende Lampen und gemütliche
Bodenbeläge, dies und noch viel
mehr sind die bereits bekannten
und beliebten Produkte von Maison
Decor in Mödling, Hauptstraße 54.

Dekorative Beschattungssysteme
wie Jalousien, Rollos, Plissee, Mar-
kisen, Wintergarten Innen- und
Außenbeschattung, Raffrollos mit
allen ca. 900 bei Maison Decor
erhältlichen Dekorstoffen, Dach-
flächenfensterjalousien und vieles
mehr. Auch für den Gewerbebe-
reich, wie Büro, Geschäft und Ordi-
nation werden effiziente und deko-
rative Sonnen- und Sichtschutz-
systeme wie z.B. die Vertikaljalousie
oder der Vertikalstore angeboten.

Die Holzjalousie „Südstaatenflair“
ist neu und zaubert ein besonders

warmes und behagliches Licht in
den Raum. Sie ist in allen gängigen
Holzfarben sowie weiß erhältlich,
und kann in allen Breiten und Län-
gen sowie mit verschiedenen Lei-
terbänderfarben angefertigt werden.

Vereinbaren Sie Ihren persönli-
chen Beratungs- und Ausmesster-
min (auch Abendtermine möglich)
mit den geschulten Maison Decor
Einrichtungsberatern, die in Ko-
operation mit den Technikern der
Firma LEHA Ihr individuelles Be-
schattungssystem gestalten.

Das Team freut sich auf Ihren
Anruf unter 0 22 36 / 869 240 oder
einen Besuch im Schauraum in
Mödling, Hauptstraße 54. Montag -
Freitag: 9.30-18 Uhr durchgehend
geöffnet (Gratisparken von 12-14
Uhr), Samstag 9.30-14 Uhr.

■

Das „must have“ in dieser Saison
sind gepflegte Nägel in French

Optik.
Frau Petra Pelikan von der Nagel-

werkstätte in der Walzengasse 1 in
Perchtoldsdorf verhilft Ihnen dazu.

Ob klassische, eckige oder runde
Nagelformen, lang oder kurz gehal-
ten, die Preisgestaltung bei Natur-
nagelüberzug oder Kunstnagel mit
permanent French Optik ist sehr
kundenfreundlich.

Hippe Blumenmuster - tolle Nägel
mit kleinen Strasssteinen und/oder
Federn - die Nagelwerkstätte infor-
miert Sie auch im Internet unter:
www.nagelwerkstatt.at

Reservieren Sie sich einen Ter-
min unter Tel. 01 / 865 18 57 oder
0699 / 10 39 31 39. ■

MAISON DECOR STELLT SIE 
in den Schatten

NÄGEL MIT KÖPFCHEN
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ENTDECKEN SIE DAS SLENDER YOU SCHLANKHEITS-
PROGRAMM FÜR GEZIELTE FIGURFORMEN!

MAI ANGEBOT
Monatsblock Slendern
statt € 150,–      um € 85,–

Ultratone und Slender You Perchtoldsdorf
Marktplatz 24, Tel. 01 /869 24 80

Diese Angebote sind bis Ende Mai 2005 zu erwerben und innerhalb von 4 Wochen zu konsumieren.

und
10x Ultratone 

professionelles Körpertraining ohne Kraftanstrengung
statt € 300,–      um € 150,–

NEHMEN SIE AUCH IMMER AN DEN
FALSCHEN STELLEN AB?

TENNISCENTER 
BRUNN-P’DORF

Die Tennisschule in Ihrer Nähe !

Anmeldung: TC-Finanz Perchtoldsdorf, Slavik & Slavik
Brunnerbergstraße 103, 2345 Brunn am Gebirge
Tel.: 02236/329 36, Mobil: 0699 / 100 900 70

SOMMERCAMPS 2005
• Trainingseinheiten mit staatlich 

geprüften Tennistrainern
• Gruppengröße max. 

4-6 Kinder
• 1 Test á 50 Minuten in den 

Bereichen Tennis und Koordination
• GRATIS Wilson Testschläger
• GRATIS Pausengetränke
• Mittagessen inkl. Getränk

Halbtagscamp: Mo-Fr 9.00-13.00 € 138,– pro Kind
Ganztagscamp: Mo-Do 9.00-15.00, Fr 9.00-13.00 € 168,– pro Kind

Tun Sie etwas gegen Fettpölster-
chen, Unbeweglichkeit und

Verspannungen – vereinbaren Sie
einen Termin bei Slender You am
Marktplatz 24, in Perchtoldsdorf.

Ein durchtrainierter Körper bringt
mehr Lebensqualität, gesündere
Knochen und Gelenke. Mit regel-
mäßigen Trainingseinheiten können
Sie all das erreichen. Man unter-
stützt Sie gerne bei Ihrem Vorhaben,
überflüssige Zentimeter und damit
auch Kilos zu verlieren. Ein guter
Trainingsplan und eine fachmänni-
sche Erklärung aller Übungen auf
den motorischen Tischen ist Voraus-
setzung für einen Erfolg. Im Slender
You Studio vermittelt man Ihnen
beides.

Ultratone ahmt körpereigene
bioelektrische Energie nach und
sendet eine Reihe von verschiede-
nen Impulsen und Frequenzen aus,
um die zu behandelnden Körper-
stellen zu stimulieren, zu formen
und damit auch zu verjüngern.

Ultratone ist ein wirksamer und
zuverlässiger Weg überflüssiges Fett
aus den Zellen abzubauen und
somit den Umfang zu reduzieren
und trotzdem Muskelmasse aufzu-
bauen und vorhandene zu straffen.

Übungen mit Slender You Pro-
gramm erhöhen die Aufnahme von
Sauerstoff im Blut und sind somit
hervorragend zur Bekämpfung von
Cellulite einzusetzen.

Tu etwas FÜR DEINEN KÖRPER
Mit diesen Möglichkeiten wünscht

das Slender You Studio in Perch-
toldsdorf,Marktplatz 24 allen Kunden
einen guten und vor allem gesun-
den Start in den Sommer.

Probieren Sie und vereinbaren Sie
einen Termin unter 01/ 869 24 80
und genießen Sie die gute Atmos-
phäre im Slender You Studio! ■

In der Tennisschule TC Finanz
Perchtoldsdorf in der Brunner-

bergstraße 103 gibt es einfach
alles, was Kinderherzen höher
schlagen lässt und Trainern die
Möglichkeit bietet, den Unter-
richt zu einem besonderen Erleb-
nis werden zu lassen.

Die Tennisschule Slavik & Sla-
vik hält auch heuer wieder die
traditionellen Sommercamps ab.
Natürlich darf das kreative Rahmen-
programm mit Malen, Basteln, ...
nicht fehlen.

Der Gratis-Wilson Testschläger
und das Gratis-Pausengetränk
haben schon Tradition in der Ten-
nisschule.

Für die Kinder stehen wetter-
unabhängige Trainingsmöglich-
keiten mit staatlich geprüften Ten-
nistrainern zur Verfügung.

Heuer wird auch ein Test in den
Bereichen Tennis (Ballschule) und
Koordination (Motorik und Ge-
schicklichkeit) durchgeführt.

Die Termine für die Sommer-
camps 2005 stehen auch schon fest:

4.7.-8.7./ 11.7.-15.7./ 18.7.-22.7./
25.7.-29.7. / 1.8.-5.8. / 8.8.-12.8. /
22.8 -26.8. / 29.8.-2.9.

Die Gruppengröße von 4-6 Kin-
dern und die Trainingseinheiten mit
staatlich geprüften Tennislehrern
sind schon beachtliche Leistungen
bei einem Preis von 168,- Euro für
das Ganztagscamp (Montag bis
Donnerstag von 9 - 15 Uhr, Freitag
von 9 - 13 Uhr) und 138,- Euro für
das Halbtagscamp (Montag bis Frei-
tag von 9 - 13 Uhr).

Ein spezielles Koordinations- und
Konditionstraining runden das Pro-
gramm ab. Erinnerungsphoto, sport-
motorisches Aufbauprogramm,Mit-
tagessen und Jausengetränk, kreati-
ves Rahmenprogramm und lustige
Ballspiele machen diese Sommer-
camps zu einem besonderen Erleb-
nis.

Informieren Sie sich rechtzeitig
bei der Tennisschule Slavik unter 
0 22 36 / 329 36 und reservieren Sie
einen Platz für das Sommercamp.
Ihr Kind dankt Ihnen für mehr
Bewegung! ■

TENNIS FUN & ACTION im Sommer
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Schechner Constantin Felix,
Stuttgarter Straße 13, am 10.3. -
Piringer Franz, K.-Greiner-Str. 17,
am 27.2. - Berger Benjamin, Mühl-
gasse 32-34/4/4, am 14.3. - Dallago
Matteo, Koholzergasse 8, am 13.3. -
Diestel Daniel, Stuttgarter Straße
12-22/4/9, am 22.3. - Fugger Laura
Michaela Christina Maria,Marzg.12,
am 22.3. - Michel Mathias,Aspetten-
str. 30/3/12, am 14.3. - Busenlechner
Tim, Gauguschgasse 9, am 1.3. -
Biester Livia,Anzengrubergasse 15,
am 20.3. - Tillger Carolina Patrizia
und Tillger Laurenz Markus, Eisen-
hüttelgasse 21, am 13.2.

Geboren wurden Verstorben sind

Wir gratulieren

Bertha Klaus,Tröschg., am 16.5. -
Erna Singer, Hochstraße, am 21.5. -
Leopoldine Hirsch, F.-Garnhaft-
Gasse, am 6.6.

85. Geburtstag

Hermine Manak, Schöffelstraße,
am 19.5. - Erich Konwicka, Mühl-
gasse, am 19.5. - Gertrude Deim,
K.-Greiner-Str., am 22.5. - Aurelia
Jungmann, Elisabethstr. 30, am 2.6. -
Erika Kremser, Eigenheimstraße, am
4.6. - Ottilie Linemayr,Tulpenweg,
am 5.6. - Margareta Funke, Flieder-
weg, am 10.6. - DI Dr. phil. Otto
Riedel, Fichtenweg, am 11.6. - Erna
Abraham,Lenaugasse, am 12.6. - Dr.
Maria-Helene Binggeli, J.-Regen-
hart-Gasse, am 13.6.

80. Geburtstag

Margarete Gelber, Schöffelstraße,
am 26.5. - DI Heinrich Frisch, Sali-
tergasse, am 5.6.

90. Geburtstag

Karl Distl, Beatrixgasse, am 14.6.
96. Geburtstag

Margarete Pilz, Eichendorffgasse,
am 13.6.

100. Geburtstag

Adelheid Taubennestler, Grillpar-
zerstraße, am 27.5. - Helene Laimer,
Elisabethstraße 30, am 1.6.

95. Geburtstag

Unser Beileid
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Haar Elfriede (98),Elisabethstr.30,
am 12.3. - Freund Elisabeth (78), F.-
Brosch-Gasse, am 12.3. - Schirlinger
Eduard (79), Grillparzerstraße, am
11.3. - Doser Karl (84), Hyrtlallee,
am 20.3. - Gabor Gabriella (40),
Aspettenstr., am 20.3. - Franta Flora
(81), F.-Mähring-Platz, am 12.3. -
Münzberger Aloisia (97), Hoch-
straße, am 30.3. - Ahne Oskar (87),
Elisabethstr. 30, am 27.3. - Gerger
Ernst (91),Wiener Gasse, am 1.4. -
Hofer Josefa (58), Talgasse, 31.3. -
Lexer Edith (84), B.-Krauß-Gasse,
am 10.4. - Schweda Friederike (95),
Elisabethstraße 30, am 8.4.

ÄRZTEWOCHENENDDIENS T
1. MAI
Dr. Hanne Kadnar
Wiener Gasse 19 869 01 73
5. MAI
Dr. Herbert Machacek
Hochstraße 17 869 43 73
7./8. MAI
Dr. Herbert Kadnar
Wiener Gasse 19 869 01 73
14./15. MAI
Dr. Hellmut Tschiedel 
F.-Siegel-Gasse 2 869 76 76
16. APRIL
Dr. Gerhard Weinzettl
Salitergasse 50 865 93 11

21. MAI
Dr. Herbert Machacek
Hochstraße 17 869 43 73
22. MAI
Dr. Norbert Baumann
Walzengasse 1 865 77 50
26. MAI
Dr. Heidelinde Dudczak
Seb. Kneipp-G. 5-7 869 47 33
28./29. MAI
Dr. Hanne Kadnar
Wiener Gasse 19 869 01 73
4./5. JUNI
Dr. Herbert Machacek
Hochstraße 17 869 43 73

Auskünfte über den Sonn- und Feiertags- bzw. Nachtdienst der Apotheken
sowie den Wochenenddienst der Ärzte erteilen das

ÄNDERUNGEN BEIM ÄRZTE- UND APOTHEKENDIENST VORBEHALTEN.

Gendarmeriekommando Perchtoldsdorf, Tel. 059 / 133 33 42 
und das Rote Kreuz, Tel. 865 41 44 bzw. 02236/222 44-0.

APOTHEKENDIENS T

Gruppe 1 Mödling, Mag. Roth Apotheke, Freiheitsplatz 6,Tel. 02236/242 90
SCS Apotheke, Mag. Zajic/Mag. Klieber,TOP 261/262,
Tel. 01/699 98 97

Gruppe 2 Brunn/Geb., Ma. Heil, Ma. Enzersdorfer Str. 14,Tel. 02236/32 751
Guntramsdorf, Hl. Jakob, Hauptstr. 18a,Tel. 02236/53 472

Gruppe 3 Mödling, Stadt-Apotheke, Elisabethstr. 17,Tel. 02236/22 243
Laxenburg, Marien-Apotheke, Schloßplatz 10,Tel. 02236/71 204
M. Enzersdorf, Bärenapotheke, Hauptstraße 19,Tel. 02236/304 180

Gruppe 4 M.Enzersdorf, Südstadt-Ap., Südstadt-Zentrum 2,Tel. 02236/42 489
Hinterbrühl, Hl. Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28,Tel. 02236/26 258

Gruppe 5 Mödling, Salvator-Apotheke,Wiener Str. 5,Tel. 02236/22 126
Vösendorf,Amandus-Ap., Ortsstr. 101-103,Tel. 01/699 13 88

Gruppe 6 Mödling, Georg-Apotheke, Badstr. 49,Tel. 02236/24 139
Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7,
Tel. 01/869 41 63
Biedermannsdorf, Mag. Elisabeth Prokes, Siegfried Markus-Str. 16 B
Tel. 02236/710 171.

Gruppe 7 Wr. Neudorf, Central Apotheke, Bahng. 2,Tel. 02236/44 121
Perchtoldsdorf, Zum Hl.Augustin, Marktplatz 12,Tel. 01/869 02 95

Gruppe A A.-Baumgartner-Straße 44,Tel. 665 06 62
Speisinger Straße 119,Tel. 888 21 52

Gruppe B Perchtoldsdorfer Straße 5,Tel. 865 93 10
Triester Straße 128,Tel 667 16 61

Gruppe C Erlaaer Platz 1,Tel. 662 73 00
Gatterederstraße 9,Tel. 886 03 23

Gruppe D Levasseurgasse 2,Tel. 869 03 98
Gruppe E Khemetergasse 8,Tel. 888 51 44
Gruppe F Ketzergasse 97,Tel. 869 45 38

Kolbegasse 44-46/7/1a,Tel. 616 86 84
Gruppe G Breitenfurter Straße 365,Tel 867 44 55
Gruppe H Ketzergasse 41,Tel. 699 13 20

Speisinger Straße 260,Tel. 888 21 31
Gruppe I Altmannsdorfer Straße 164,Tel. 667 26 88

Ketzergasse 447-449,Tel. 888 41 70

01.05. 6D
02.05. 7E
03.05. 1F
04.05. 2G
05.05. 3H
06.05. 4I

07.05. 5A
08.05. 5B
09.05. 6C
10.05. 7D
11.05. 1E
12.05. 2F

13.05. 3G
14.05. 4H
15.05. 4I
16.05. 5A
17.05. 6B
18.05. 7C

19.05. 1D
20.05. 2E
21.05. 3F
22.05. 3G
23.05. 4H
24.05. 5I

25.05. 6A
26.05. 7B
27.05. 1C
28.05. 2D
29.05. 2E
30.05. 3F

31.05. 4G
01.06. 5H
02.06. 6I
03.06. 7A
04.06. 1B
05.06. 1C

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)
2. JUNI 2005
Kanzlei Dr. Susanne Schuh, Wiener Gasse 7, Tel. 865 99 91
jeweils 15 – 17 Uhr, telefonische Voranmeldung erbeten

Pädagogisch 
Psychologisches 
Zentrum 
Perchtoldsdorf
Hyrtlgasse 1,
Tel. 869 70 80,
E-MAIL: ppz@aon.at
FAMILIENBERATUNGSSTELLE
Kostenlose Beratung bei 
• Ehe- und Familienproblemen
• Erziehungs-, Schulproblemen 
• allgemeine Lebenskrisen
• gesundheitlichen, psycho-

somatischen Problemen
RECHTSBERATUNG IN
BEZIEHUNGSKRISEN
Rainbows: Gruppen für Kinder
und Jugendliche mit Trennungs-
und Verlusterlebnissen
Selbsthilfegruppe nach
Brustkrebs
NEU: FRAUENTREFFEN AM
SAMSTAG MIT KINDER-
BETREUUNG

Standort Ketzergasse
3. bis 6. Mai und 23. bis 26. Mai

Standort Mühlgasse
7. bis 10. Mai, 19. bis 22. Mai und
31. Mai bis 3. Juni

Standort Eisenhüttelgasse
15. bis 18. Mai

Standort Salitergasse
11. bis 14. Mai 

Standort Elisabethstraße
27. bis 30. Mai

Termine vorbehaltlich der 
Wetterbedingungen!

MOBILE RADARKABINEN
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NIE WIEDER SCHOKOLADE

T I E R K L I N I K  A M  S O N N B E R G
T I E R L I E B E  I S T  U N S E R  B E R U F

Gesundheitszentrum
Rabensteinergasse 14, 2380 Perchtoldsdorf

Terminvereinbarung: 01 / 865 62 36 oder 0676 / 405 70 90

Dozent Dr. John Zaknun
Facharzt für Nuklearmedizin • Wahlarzt aller Kassen

Schwerpunkte: Schilddrüsenhormontherapie bei Kinderwunsch,
Osteoporosebehandlung, Alzheimer- und
Demenzfrühbehandlung, Schilddrüsenscan.

Wir eröffnen am 1. Juni 2005 im Gesundheitszentrum

A C T U A L . F e n s t e r  r e n o v i e r e n  i n  B e s t z e i t !
FIRST
CLASS

Mein First Class Tip ist ACTUAL: Erstklassige Qualität, intelligentes Design, optimale
Wärmedämmung. Und es geht superschnell! Maßfenster in 9 Arbeitstagen versandbereit –
und dann taggenau geliefert.

Ihr ACTUAL Partner Helmut Bernt E-MAIL h.bernt@kabsi.at
A-2380 Perchtoldsdorf, Herbert Böcklweg 6,Tel./Fax (01) 86 56 139, Mob. 0664 3121063

Wir führen das gesamte LEHA-
Sonnenschutz Programm: Unter-
schiedliche Systeme in vielen
Varianten – und immer in garantierter
österreichischer Top-Qualität!

Rollo, Jalousien, Vertikaljalousien,
Plissee, Raffrollo, Duette, Silhouette,
Luminette, Flächenvorhang und
Wintergarten Beschattung.

H a u p t s t r a ß e  5 4
2 3 4 0  M ö d l i n g
Tel :  02236/869240
Fax: 02236/865044

Ö f f n u n g s z e i t e n :
Mo-Fr:  9 .30-18.00
S a :  9 . 3 0 - 1 4 . 0 0

Vereinbaren Sie Ihren

persönlichen Beratungs-

und Ausmesstermin!

Sonnenschutz aus bestem Haus!

Das ist kein frommer Wunsch, um seine
Bikini- oder Badehosenfigur wieder zu
erlangen. Gwendolin, ein stattlicher
Dobermannrüde, weiß darüber einiges
zu berichten, nachdem er die Osternes-
ter von der Familie gefunden hatte...
Schokolade ist GIFT für Hunde und
Katzen – nicht wegen Karies – sondern
weil der Stoff Methylxanthin darin ent-
halten ist, welcher bei Hund und Katze
anders als beim Menschen abgebaut
wird und dadurch lebensbedrohliche
Zustände hervorruft. Die tödliche Menge
hängt von der Kondition des Tieres ab.
Ein Stück Sachertorte (30 g Glasur)
kann bereits tödlich sein! Die Tiere zei-
gen Unruhe, Krämpfe, Erbrechen, Herz-
rasen bis zum Tod durch Herzstillstand.
Auch in Schwarztee, Kakao und Kaffee
sind Methylxanthine enthalten! 
Gwendolin hatte Glück, dass seine
„Untat“ gleich bemerkt wurde und die
Besitzer sofort den Tierarzt aufsuchten.
Einige Stunden später hätte er das
nicht überlebt. Darum meine Bitte:
KEINE Schokolade an unsere treuherzig
schauenden Lieblinge! Und bitte ver-
wahren Sie die Osternester sicher im
nächsten Jahr und genauso Ihren mit
Schokolade dekorierten Christbaum!
Herzlichst Ihre 
Dr. Bernadette Schildorfer
Tierklinik am Sonnberg
Hochstraße 93, 2380 Perchtoldsdorf
Tel 865 77 61, Notruf 0699/108 55 771

GUTSCHEIN 2GUTSCHEIN 1

Scara
beo

PIZZA
HOTLINE 

01 / 869 10 78

1 Pizza oder Pasta
G R A T I S

bei Bestellung von 3 Speisen - 
Pizzen oder Pastas - mit dem 
Kennwort PIZZAGUTSCHEIN

und Abgabe dieses Gutscheines 
bei der Lieferung, ist die 
günstigste Speise gratis

2 essen
1er zahlt

Kommen und geniessen Sie 
Pizza & Pasta. Sie bestellen 

zwei Speisen, (Pizza oder Pasta),
bezahlen bei Vorlage dieses

Gutscheines aber nur die teurere
Hauptspeise und die Getränke.

CAFE - PIZZERIA -
RESTAURANT

auch mit Zustellung (+ Gebühr)
FIRMENANGEBOT: JEDE PIZZA + PASTA 5,50 €

Zustellbereich: ca. 5 km, Zustellgebühr € 2,18
Gutschein gültig bis Ende Mai 05

Gutschein beim Bestellen abgeben.
Der Gutschein muß bei der Bestellung abgegeben werden.

Gültig bis Ende Mai 05 bei Konsumation im Lokal.

2380 Perchtoldsdorf Hochstraße 101
Di - Do: 11-14 und 17-23 Uhr

Fr + Sa: 11-23 Uhr
So + Feiertag: 11-22 Uhr

Montag Ruhetag

Autohaus Rabl

Schauen Sie vorbei, 
wir haben ein
Angebot für 

Sie zusammen-
gestellt.

2380 Perchtoldsdorf, Wienerg. 118, Tel. 869 04 15 u. 869 70 06, www.opel.at

für alle MarkenZeit für einen Frühjahrsputz!

Anzeigenschluss 
(Firmeninfos)

für Ausgabe 6/05:

14. Mai 2005
Rufen Sie

Fr. Oeltze
0676/6297439

oder

Fax 01 /8897649
(jeweils werktags)

marei.oeltze@aon.at



Abonnememt poste 
Vom Verleger versendet 

An einen Haushalt Erscheinungsort Perchtoldsdorf, Verlagspostamt 2380 
Rücksendungen: 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 11
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Ihr Top - Finanzierungspartner!

Die für Sie maßgeschneiderte 

Raiffeisen - Finanzierungslösung

wird rasch und unbürokratisch 

bereitgestellt und bietet 

günstige Konditionen.

Raiffeisenbank

Perchtoldsdorf-Maria Enzersdorf

www.raiffeisenbank.co.at

Alles über Ihre persönlichen

Finanzierungsmöglichkeiten erfahren Sie  

bei Ihrem Raiffeisenberater (01/869-04-79)

Die für Sie maßgeschneiderte 

Raiffeisen - Finanzierungslösung

wird rasch und unbürokratisch 

bereitgestellt und bietet 

günstige Konditionen.

Ihr Top - Finanzierungspartner!

Pioneer „Pure Vision“ Plasma-
Fernseher sind mit ihrem ele-

ganten, schlanken Konturen und
ihrem hochglänzenden schwarzen
Rahmen immer ein attraktiver
Blickfang. Der Bildschirm zeigt leb-
hafte, scharfe Bilder bis ins kleinste
Detail und kann sieben Milliarden
Farben darstellen. Mit dem neuen
Digitaltuner können Sie nicht nur
alle terrestrischen Fernsehprogram-
me empfngen, sondern mit einem
angeschlossenen DVD-Recorder

oder DVD-Spieler, einem Heimki-
no-System oder sogar einem Cam-
corder, einer Spielekonsole oder
einem Computer Freunde mit einer
Fülle neuer Multimedia-Optionen
unterhalten. Das verbesserte „Direct
Colour Filter“ auf Folienbasis trägt
dazu bei, dass der Plasma-Fernseher
von heute nur 9,3 cm tief ist. Da-
durch bietet sich häufig eine Wand-
montage mit Hilfe von passenden
Haltern an. Als Alternative gibt es
einen Tischfuß oder einen Standfuß.

Pure Vision ist mit extrem hellen
und hochqualitativen Bild durch
neueste Technik-Pure drive ausge-
stattet. Diese exklusive Pioneer
Technik, die mit einem weiter ent-
wickelten digitalen Bildverarbei-
tungskonzept arbeitet und für ein
optimales Seherlebnis sorgt, gibt
hochauflösbare Bilder effizient wei-
ter. Damit wird auch die Video-
qualität verbessert.

Der Pioneer Plasma-Fernseher
hat doppelt so viele Zellen im
XGA-Panel als bei einem her-
kömmlichen VGA-Panel. Damit
sind sie bestens auf die hochauflösen-
den digitalen Formate einschließlich

High Definition TV, Blu-Ray Disc
und High Definition DVD-Rom
vorbereitet.

Mit dem integrierten terrestri-
schen Digitaltuner sehen Sie kris-
tallklar kostenlose digitale terres-
trische Sender und hören digitale
Rundfunkstationen. Der Media-
Receiver ist darüber hinaus mit
einem Analogtuner ausgestattet.

Lassen Sie sich noch mehr und
fachmännische Informationen
geben und schauen Sie bei TV
Nedbal, Hochstraße 51 in Perch-
toldsdorf vorbei oder vereinbaren
Sie einen Termin unter Telefon:
01 / 869 70 20. ■

PLASMA-FERNSEHER bei TV Nedbal

Der „Pure Vision“
Plasma Fernseher von
Pioneer ist nur 9,3 cm
tief.


